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Liebe Schachfreunde! 
 
Folgende Anträge wurden bei der Vorstandssitzung am 23.6.2012 einstimmig 
beschlossen: 
 

� Neuer Verein Wulzeshofen – Aufnahme in den Verband. 
 

� Namensänderungen bei den Vereinen Ybbs auf SK Mostarrichi und Union 
Sparkassa Matzen auf Union Matzen. 

 

� Antrag auf Verleihung von Ehrenzeichen: 
 Für Karl Fichtinger Bronze, Voest Krems – leitet die Gföhler Schachgruppe. 
 Für Kaufmann Peter, Pöchlarn, Bronze – Landesmeister Fernschach 
 

� Diskussion über den Antrag einer neuerlichen Bildung einer SPG 
Pöchlarn/Mauerbach, nachdem trotz  Auflösung der SPG der ursprüngliche 
Plan der beider getrennten Mannschaften in der 2. Bundesliga nicht gegeben ist. 
Nach ausführlicher Debatte wurde festgestellt, dass eine neuerliche Abstimmung 
zur Bildung erforderlich ist. Die geheime Abstimmung ergab: 12 abgegebene 
Stimmzettel, 7 Nein zur Bildung, 3 ja, 2 Enthaltungen. 

 

Mag. Wandl dankt Präsident Modliba für seine nunmehr 20jährige Tätigkeit an der 
Spitze des NÖSV. 
 
Aus der ÖSB-Sitzung, vom 9.6.2012: 

 

 Olympiade 2012 wird in Istanbul ausgetragen 
 

 Der Antrag des NÖSV um Lockerung der Entsendungsrichtlinien für die Jugend 
WM und –EM wird mit 4:3 abgelehnt. 

 

 Alle Jugendbewerbe sollen auf Wunsch der Jugendreferenten an einem zentralen 
Ort ausgetragen werden. 

 

 2012 wird die BLMM als Schnellschach- und Blitzschachturnier ausgetragen. 
 

 Die TuWO-Änderung, dass jeder Spieler zur STAMM-Spielberechtigung auch zwei 
GAST-Spielberechtigungen erwerben kann wurde einstimmig beschlossen. 

 

 Der Antrag vom Wiener Verband, die Kontumazzeit auf 30 Minuten zu erhöhen 
wird mit 5:2 Stimmen abgelehnt. 

 

 Die Schülerligabewerbe werden nächstes Jahr auch nach Mannschaftspunkte 
gewertet. 

 

 Es gibt mit DI Fritz Wöber und Sebastian Allram zwei neue C-Trainer. 
 

 Den B-Trainer Kurs absolvierten die Niederösterreicher FM Mag. Klaus Neumeier, 
Günter Rier und Patrick Reinwald mit Erfolg. 

 

 Die Jugend-EM wird vom 16.-26.8.2012 in Prag und die WM vom 7.-19.11.2012 in 
Marburg ausgetragen. 
 

Ein Ausrichter für den Landestag 2013 wird gesucht! 
 
Ich wünsche allen Lesern eine erholsame Urlaubszeit und viel Erfolg bei den zahlreich 
stattfindenden Turnieren. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
HD SR Franz Modliba 
Präsident eh. 
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Österreichische Meisterschaften U8 bis U14 
 

Silber für Leonie Riegler (U8), Bronze für Edi Wernisch (U8), Bronze für 
Denise Trippold (U14)! 
 

Ab in den Westen ging es zu Pfingsten für den Nachwuchs U12 und U14. In Tschagguns 
(Vorarlberg) gab es nicht nur das spanische Fußballnationalteam zu bestaunen, sondern auch 
Österreichische Jugendmeisterschafts-Medaillen zu erkämpfen.  
 

Die größte Chance hatte NÖ dabei bei den U14 Mädchen, schließlich ging mit Denise Trippold 
(Baden) die amtierende U16 Staatsmeisterin ins Rennen. Aber  wie das nun mal so ist mit der 
Favoritenrolle, die Gegnerinnen legen sich gegen dich ganz besonders ins Zeug, und so musste 
Denise zwei Schwarzniederlagen gegen die ungefähr gleich stark einzuschätzenden Wu Min aus 
Wien und Vanessa Stallinger (Stmk) hinnehmen. Es reichte aber für die Bronzemedaille- und da 
jede Medaille ein Riesenerfolg ist, gratulieren wir ganz herzlich! 
 

Die anderen NÖ-Teilnehmer spielten alle im Rahmen ihrer Erwartungen oder besser: Lisa 
Berger (6.) und Emanuel Högl (13.,beide Sieghartskirchen) holten 50%, Sandra Apfelthaler 
(12., Gmünd), Christoph Hapala (17., Krems) und Sandra Schlögl (12. St. Pölten) blieben nur 
knapp unter der 50% Marke. Bemerkenswert der Turnierverlauf von Sandra Schlögl, sie verlor 
die ersten 4 Partien, kam aber dann richtig in Schwung und holte zum Schluss noch 2,5 aus 3 ! 
 

Zwei Wochen später waren dann die Jüngsten dran und kämpften im leider meist verregneten 
Schladming um Plätze, Preise und Medaillen. Die größten Hoffnungen für NÖ  trug dabei 
Leonie Riegler (Gloggnitz) in der U8-Klasse. In einem superspannenden Turnier mit 5 ziemlich 
gleich starken Mädchen wurde Leonie ganz knapp Vierte. Sie hatte aber das Glück, dass zwei 
U7 Mädchen, die heuer erstmals getrennt gewertet wurden, vor ihr waren, und eroberte in der 
Wertung U8 die Silbermedaille! Leonie spielt für ihre 7 Jahre sehr solide, von ihr ist in Zukunft 
noch einiges zu erhoffen! 
 

Das gleiche gilt für unsere U8-Burschen Edi Wernisch (Gablitz) und Clemens Linhart 
(Wolkersdorf) Beide spielten im Burschen U8 Turnier ganz vorne mit. Edi passierte in der 
ersten Runde ein ganz unglücklicher Fingerfehler, der die Dame und einige Tränen kostete. Er 
holte dann aber immer weiter auf, gewann die Schlussrunde, setzte  sich auf Platz 3 und erntete 
die Bronzemedaille U8. Das bedeutet, dass Edi bei der Welt/ oder Europameisterschaft 
mitspielen darf! 
 

Clemens, der regierende U8 Landesmeister, verpatzte zwar auch den Start, bewies sein Talent 
aber vor allem in der Schlussrunde, als er gegen den überlegenen Turniersieger Samuel Strobl 
(Stmk.) ausgelost wurde. Als einziger des ganzes Teilnehmerfeldes hielt er ihm Paroli und 
erkämpfte ein Remis. Mit vier Punkten reichte es für Clemens schließlich zu Rang acht. 
 

Für unsere beiden U10 Starter Victoria Lauda (Wolkersdorf), und Noah Faderbauer 
(Mauerbach) war es das erste große Turnier, da hieß es vor allem Erfahrung sammeln. Mit 
jeweils zwei Punkten landeten sie auf den Rängen 11 bzw.19.  

Klaus Neumeier 

                    U8 - U10                                                    U 12 - 14 
 
NÖ-Schach  6/7-2012                                                                                                                 4  



Österreichische Meisterschaften Buben  U7/U8 
 

Endtabelle nach 7 Runden 
 

Rg. Name Pkte  Wtg1 Wtg2 Wtg3 
1 Strobl Samuel  6,5 29,5 20,5 27,5 
2 Loreth Thomas  6 28 19 21,5 
3 Wernisch Eduard  4,5 26,5 17,5 14,5 
4 Lerch Johannes  4,5 25,5 18,5 13,5 
5 Kortschak Robin  4 29,5 22 12,5 
6 Rohrleitner Noel  4 29 20 12 
7 Iro Stefan  4 23,5 16,5 13,5 
8 Linhart Clemens  4 22,5 15 11,5 
9 Martetschläger Stefan  4 22 15,5 8 

10 Fitz Simon  3,5 27 21 10,5 
11 Stadler Maximilian  3 29 19,5 10 
12 Hechl Fabian  3 25 18 9,5 
13 Kristoferitsch Daniel  3 21 15 5 
14 Rupprecht Thomas  3 20 15,5 3,5 
15 Hadler Joachim  2,5 23,5 17,5 4,5 
16 Milanovic Giulio  2,5 19 14,5 3 
17 Kicker Elias  1 21 16,5 0 
18 Supersberger Andreas  0 19,5 14,5 0 

 
Österreichische Meisterschaften Buben  U9/U10 
 

Endtabelle nach 7 Runden 
 

Rg. Name Pkte  Wtg1 Wtg2 Wtg3 
1 Blohberger Felix  5,5 30 22 23 
2 Prato Simon  5,5 30 22 22 
3 Leisch Lukas  5,5 27 20,5 18,8 
4 Pali Philipp  5 29 21,5 18 
5 Bratko Alexander  4 27,5 19,5 12,5 
6 Moser Nicolas  4 26 19,5 12,5 
7 Postlmayer Jakob  4 24 16,5 10,5 
8 Do Quoc Khanh  3,5 29,5 22 11,8 
9 Horvath Dominik  3,5 24,5 16,5 10,8 

10 Steger Valentin  3,5 23,5 16 9,25 
11 Segal Anton  3,5 22,5 15,5 9,75 
12 Cabala Nathan  3,5 21 15 8,75 
13 Notegger Phil  3 25 17,5 8 
14 Beslic Marlon  3 21 14,5 8 
15 Lackner Lorenz  2,5 22 16 7,25 
16 Sonderegger Jannick  2,5 22 16 7,25 
17 Hadler Johannes  2 22,5 16,5 3,5 
18 Tscharnuter Noah  2 21 14,5 6,5 
19 Faderbauer Noah  2 20 13,5 5 
20 Hinterreither Nikolai  0 22 14 0 
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Österreichische Meisterschaften Burschen U12 
 

Endtabelle nach 7 Runden 
 

Rg. Name Elo Pkte  Wtg1 Wtg2 Wtg3 
1 Mesaros Florian  2014 5,5 30,5 21,5 24 
2 Uksini Bardhyl  1971 5,5 28,5 20 20,8 
3 Nussbaumer Patrick  1608 5 25,5 18,5 16,3 
4 Wu Jiong  1670 4,5 29 22 16,3 
5 Tölly Michael  1688 4,5 26,5 19 14,5 
6 Mesaros Sebastian  1756 4,5 26 18,5 16,3 
7 Blohberger Felix  1782 4 30 21,5 15,5 
8 Moser Nicolas  1611 4 16 12,5 8 
9 Pali Philipp  1675 3,5 27,5 21,5 9,75 

10 Ly Dominik  1806 3,5 25,5 18 10,5 
11 Kain Peter Maximilian  1654 3,5 24,5 17 10 
12 Gelbenegger Patrick  1600 3,5 23 17 7,25 
13 Kogler Paul  1487 3 28 20 10,5 
14 Fürst Alexander  1521 3 24,5 18 8,25 
15 Wograndl Lukas  1520 3 20,5 15 4,75 
16 Lafer David  1450 3 20 15,5 7,25 
17 Hapala Christoph  1487 2,5 22 16 6,75 
18 El Helw Nadim  1428 2 20,5 15,5 4,5 
19 Loreth Viktor  1474 1,5 21,5 16 2,25 
20 Leitl Stefan  1477 0,5 20,5 15 0,75 

 
Österreichische Meisterschaften Buben  U14 
 

Endtabelle nach 7 Runden 
 

Rg. Name Elo Pkte  Wtg1 Wtg2 Wtg3 
1 Huber Martin Christian  2213 6 29,5 21,5 25 
2 Kiss Balint  1796 4,5 29,5 20 18 
3 Dodu Iulian Laurentiu  1868 4,5 28 19,5 17,3 
4 Schnegg Anna-Lena  2011 4,5 28 19 16 
5 Schwab Lukas  1757 4,5 27 20 14,5 
6 Dragnev Valentin  1958 4 30 21 15,5 
7 Proyer Enno  1801 4 28 20,5 15,8 
8 Arztmann Nils  1715 4 28 19,5 13,5 
9 Nussbaumer Vincent  1711 4 20,5 15,5 10,5 

10 Hofer Emilian  1816 3,5 28 20,5 12,8 
11 Lesigang Jonas  1619 3,5 24,5 17,5 10,5 
12 Gludovatz Lukas  1803 3,5 24,5 17,5 7,75 
13 Högl Emanuel  1632 3,5 23 18 9,5 
14 Atzl Florian  1711 3 21 15,5 6,5 
15 Jakob Tobias  1731 3 20,5 15 5,25 
16 Steiner Martin  1650 3 18,5 13,5 4,5 
17 Opietnik Christoph  1680 2,5 22,5 17 6,5 
18 Calovi Luca  1636 2,5 19 14 5,75 
19 Yilmaz Utku  1411 1 20,5 15,5 1,75 
20 Novak Niklas  1469 1 19,5 14 1,75 
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Österreichische Meisterschaften Mädchen  U7/U8 
 

Endtabelle nach 7 Runden 
 

Rg. Name Pkte  Wtg1 Wtg2 Wtg3 
1 Dodu Crina Karina  5,5 24,5 19,5 17 
2 Rigler Caroline  5 28,5 21,5 19 
3 Enache Dorothea  5 28,5 21,5 18,5 
4 Riegler Leonie  5 22,5 17 12,8 
5 Küng Lea  4 25,5 20 10,8 
6 Platisa Carmen  4 22 16,5 6,5 
7 Mostoegl Chiara Marika  3,5 21 16 5 
8 Novak Eos Isabella Maria  1,5 24,5 19 0,75 
9 Novak Nike Katharina Elisa  1,5 23 18 0,75 

10 Mostoegl Laura Mariella  0 25 18 0 
 

Österreichische Meisterschaften Mädchen  U9/U10 
 

Endtabelle nach 7 Runden 
 

Rg. Name Pkte  Wtg1 Wtg2 Wtg3  
1 Konecny Sophie  6,5 28,5 20,5 25,8 

 
2 Mörwald Magdalena  5,5 28 19,5 19,8 

 
3 Martic Matea  5,5 27,5 19 18,3 

 
4 Haidenberger Flora  4,5 28 19,5 13,3 

 
5 Raith Selina  4 22,5 15 7 

 
6 Scheiblhofer Anna Maria  3,5 26 18,5 8,25 

 
7 Nussbaumer Alexa  3 27 19,5 5 

 
8 Wurzer Miriam  2,5 26 18,5 4,75 

 
9 Manukjan Silvie  2 23,5 17 3 

 
10 Fürst Savannah  2 19 13,5 4,5 

 
11 Lauda Victoria  2 19 13,5 3 

 
12 Steiner Simone  1 19 13 2 

 
 

Österreichische Meisterschaften Mädchen U12 
 

Endtabelle nach 7 Runden 
 

Rg. Name Elo Pkte  Wtg1 Wtg2 Wtg3 
1 Schloffer Jasmin-Denise  1598 6 29,5 20,5 24,5 
2 Mayrhuber Nikola  1483 5,5 28,5 19,5 20,8 
3 Lymysalo Venla  1522 5 29,5 20,5 19,5 
4 Busuioc Alexandra  1466 4,5 28,5 21 15 
5 Polterauer Chiara  1408 4 28 19,5 13 
6 Halwachs Juliane  1258 3,5 29 20 12,3 
7 Martic Matea  1313 3,5 27 20,5 9,75 
8 Widlhofer Angela  1056 3,5 23 16,5 9,5 
9 Zeber Katja  1189 3,5 22 15,5 7,75 

10 Azad Mitra  1279 3,5 20,5 15,5 9,25 
11 Mörwald Magdalena  1496 3 23 18 9 
12 Apfelthaler Sandra  1162 3 22 16 5 
13 Grasser Natalie  1209 3 22 16 4,5 
14 Raith Selina  1133 2,5 19 14,5 4,5 
15 Enache Iris  1136 1,5 20,5 15,5 1,75 
16 Sakic Belma  1104 0,5 20 15 1,5 
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Österreichische Meisterschaften Mädchen U14 
 

Endtabelle nach 7 Runden 
 

Rg. Name Elo Pkte  Wtg1 Wtg2 Wtg3 
1 Wu Min  1747 6,5 28 18,5 26,3 
2 Stallinger Vanessa  1528 6 25 17,5 18,5 
3 Trippold Denise  1756 4,5 30 20 15,8 
4 Trenkwalder Verena  1549 3,5 28,5 21 10,3 
5 Vogel Doris  1411 3,5 28 20,5 10,8 
6 Berger Lisa  1622 3,5 27 17,5 11,8 
7 Pilsan Martha  1402 3,5 25,5 18,5 9,75 
8 Majkovski Sarah  1365 3,5 24,5 17 9,25 
9 Tscharnuter Alexandra  1388 3,5 21 13,5 6,25 

10 Hellstern Rebecca  1099 3,5 19 13,5 6 
11 Dalnodar Martina  1458 3 21 16,5 7,5 
12 Schlögl Sandra  1259 2,5 21,5 14,5 6 
13 Fürst Gloria  998 1 23,5 16,5 1 
14 Nussbaumer Alexa  1311 1 20,5 16 2,5 

_____________________________________________________________________________ 
 

Toller Erfolg für den Schachklub Gloggnitz! 
 

 

Bereits  in  Ihrem  zweiten  Jahr als aktive Schach- 
sportlerin  zeigte die Gloggnitzerin Leonie Riegler 
nach  Ihrem  Erfolg  bei  der  Landesmeisterschaft 
nun  auch  bei der  österreichischen  Staatsmeister-
schaft  vom   08.06  bis  12.06. in  Schladming  ihr 
großes  Talent  und  belegte  in  ihrer  Altersklasse  
(Mädchen U8)  den zweiten Platz.  
 

Das     Jugendschachtraining     des    Schachklubs  
Gloggnitz   findet   jeden   Samstag   ab  17:00  im 
Poldiheim statt. (Info unter 0650 7660464 Schach-
trainer Klaus Winkler) 

 

 
 

 

 

Einen schönen und erholsamen Urlaub  
 

wünscht Ihnen 
 

der Vorstand des NÖ-Schachverbandes 
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Schülerliga   2011 / 2012 
 

Mädchen, Wien, vom  4. - 6. 2012 
 

Rg. Team 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Wtg1 Wtg2 
1 Steiermark * 4 2 4 3 4 4 4 3½ 28,5 15 
2 Wien 1 0 * 2½ 3½ 2 4 3 2 4 21 12 
3 Oberösterreich 2 1½ * 1½ 2 3 3 4 4 21 10 
4 Tirol 0 ½ 2½ * 1½ 3 3½ 3 4 18 10 
5 Vorarlberg 1 2 2 2½ * 1½ 3 2½ 3 17,5 10 
6 Wien 2 0 0 1 1 2½ * 2 2½ 4 13 7 
7 Salzburg 0 1 1 ½ 1 2 * 2 4 11,5 4 
8 Niederösterreich 0 2 0 1 1½ 1½ 2 * 2½ 10,5 4 
9 Burgenland ½ 0 0 0 1 0 0 1½ * 3 0 

 

Volksschulen, Graz, vom  21. - 23. 5. 2012 
 

Rg. Team 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Wtg1 Wtg2 
1 VS Neuland Laaerberg (W) * 2 2 3 2½ 4 4 4 3 4 28,5 16 
2 VS 1 Gallneukirchen (OÖ) 2 * 3 2 2 3 3 3½ 3 4 25,5 15 
3 VS Dornbirn Oberdorf (V) 2 1 * 1 2½ 4 3 3 4 4 24,5 13 
4 VS Gnigl (S) 1 2 3 * 3 1 3 3½ 3 4 23,5 13 
5 VS St.Stefan/Rosental (ST II) 1½ 2 1½ 1 * 2 2½ 2½ 4 3 20 10 
6 VS Eggersdorf (ST I) 0 1 0 3 2 * 2 3 3 3 17 10 
7 VS Hermagor (K) 0 1 1 1 1½ 2 * 3 3½ 3 16 7 
8 VS Mistelbach (NÖ) 0 ½ 1 ½ 1½ 1 1 * 3 3½ 12 4 
9 VS Gols (B) 1 1 0 1 0 1 ½ 1 * 3½ 9 2 

10 VS Imst Oberstadt (T) 0 0 0 0 1 1 1 ½ ½ * 4 0 
 

Oberstufe, Velden - Cap Wörth, vom  19. - 21. 6. 2012 
 

Rg. Team 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Wtg1 Wtg2 
1 Alpen Adria Gymnasium * 1½ 4 2 2½ 3 4 4 4 4 29 15 
2 HTBLA VA Villach 2½ * 2 2½ 2½ 3 3 3½ 3 4 26 17 
3 BG/BRG Gleisdorf 0 2 * 2 2 4 3½ 4 4 4 25,5 13 
4 BRG/BORG Landeck 2 1½ 2 * 2 3 4 2 4 3 23,5 12 
5 HTL Dornbirn 1½ 1½ 2 2 * 2 2 2½ 2½ 3 19 10 
6 BG/BRG Waidhofen/Thaya 1 1 0 1 2 * 2½ 2 2 2½ 14 7 
7 BRG 9 0 1 ½ 0 2 1½ * 2 3 3 13 6 
8 HTL Wels 0 ½ 0 2 1½ 2 2 * 1½ 2 11,5 4 
9 HTBLuVA Salzburg 0 1 0 0 1½ 2 1 2½ * 1½ 9,5 3 

10 HTBLA Eisenstadt 0 0 0 1 1 1½ 1 2 2½ * 9 3 
 

Unterstufe, Velden - Cap Wörth, vom  19. - 21. 6. 2012 
 

Rg. Team 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Wtg1 Wtg2 
1 HS Neumarkt * 2½ 3 2 3½ 2½ 3 4 3 2 25,5 16 
2 Europagymnasium 1½ * 3 3 3 3½ 2 3 3 3 25 15 
3 BG/BRG Rebbergg.Feldkirch 1 1 * 3 4 2½ 3 4 3½ 3 25 14 
4 BG GIBS Graz 2 1 1 * 3 2½ 3 1½ 3 3 20 11 
5 BRG Steyr ½ 1 0 1 * 3½ 2 3½ 2½ 4 18 9 
6 BG/BRG Mattersburg 1½ ½ 1½ 1½ ½ * 2½ 3 4 2 17 7 
7 GRG ORG 22 1 2 1 1 2 1½ * 1½ 1½ 2½ 14 4 
8 BG/BRG Gmünd 0 1 0 2½ ½ 1 2½ * 2½ 3½ 13,5 8 
9 BRG Spittal/Drau 1 1 ½ 1 1½ 0 2½ 1½ * 3½ 12,5 4 

10 BG Lienz 2 1 1 1 0 2 1½ ½ ½ * 9,5 2 
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NÖ Cupfinale 2012 
 

Am 12. Mai konnte der Schachklub Litschau im Seerestaurant Weber zum zweiten Male das NÖ 
Cupfinale austragen. Startberechtigt waren die vier Viertelscupsieger SGM Litschau/Eisgarn,  
Piestingtal, Niederabsdorf, und die SGM Pöchlarn/Mauerbach. 
 

Die Auslosung der 1. Runde brachte die Schlagerpaarung Niederabsdorf gegen den Absteiger 
der 1. Bundesliga SGM Pöchlarn/Mauerbach und die Begegnung Piestingtal gegen den Haus-
herrn SGM Litschau/Eisgarn. 
 

In der Spitzenbegegnung schien bereits alles für Niederabsdorf zu laufen, da Bernd Wolfram 
gegen Roland Posch eine vorteilhafte Stellung erreichen konnte. Doch in der Hitze des 
Gefechts stellte der Niederabsdorfer eine Figur ein und weg war der Punkt. Am Spitzenbrett 
remisierte in ausgeglichener Stellung MK Christoph Schwarhofer gegen FM Harald Penz. 
Am vierten Brett kam es zwischen Claus Suttner und Michael Furch in einem hektischen 
Finish zu einer Punkteteilung. Da NM Daniel Wiedermann gegen Stefan Lammer über-
raschend verlor, war die 1:3 Niederlage der Weinviertler besiegelt. 
 

Im zweiten Spiel mühten sich die favorisierten Waldviertler gegen Piestingtal mehr ab als 
ihnen lieb war. Am Spitzenbrett erreichte NM Stefan Wagner gegen den ehemaligen 
Damenbundestrainer IM Egon Brestian bald eine vorteilhafte Stellung, stellte aber, den 
möglichen Punkt vor Augen, eine Figur ein und der Kampf ging verloren. Am dritten Brett 
lancierte Manfred Paulin gegen den Piestingtaler Josef Stachl einen Königsangriff, den der 
Litschauer auch erfolgreich abschließen konnte. Der Sieg auf dem ersten Brett brachte aber die 
Industrieviertler in Vorteil. Die beiden übrigen Partien standen mehr als ausgeglichen. In den 
letzten Minuten der verbliebenen Spielzeit konnte jedoch Vojtech Plasil auf dem vierten Brett 
gegen Martin Pototschnig den ganzen Punkt erringen, sodass dem Litschauer Jiri Plasil ein 
Remis gegen Josef Jagschitz genügte. Die Waldviertler standen nach diesem 2,5:1,5 Sieg 
wieder einmal im NÖ Cupfinale. 
 

1. Runde 
 

 
SK Piestingtal 

 
1½:2½ 

 
SGM Litschau/Eisgarn 

 
IM Brestian, Egon 2375 1 - 0 NM Wagner, Stefan 2178 

 
Jagschitz, Josef Ing. 1744 ½ - ½ 

 
Plasil, Jiri 2105 

 
Stachl, Josef 1701 0 - 1 

 
Paulin, Manfred 1892 

 
Pototschnig, Martin 1692 0 - 1 

 
Plasil, Vojtech 1903 

 
SK Niederabsdorf 

 
1 : 3 

 
SGM Pöchlarn/Mauerbach 

 
MK Schwarhofer, Christopher 2265 ½ - ½ FM Penz, Harald Dr. 2335 

MK Wolfram, Bernd 2215 0 - 1 
 

Posch, Roland 2129 

NM Wiedermann, Daniel 2186 0 - 1 
 

Lammer, Stefan DI 2065 

 
Suttner, Claus 2085 ½ - ½ 

 
Furch, Michael 1851 

 

Um den Cupsieg standen sich nun in der 2. Runde die Bundesligamannschaft SGM 
Pöchlarn/Mauerbach und der Waldviertler Meister SGM Litschau/Eisgarn gegenüber.  
 

Stefan Lammer wurde seiner Favoritenrolle gerecht und überspielte auf dem dritten Brett 
Manfred Paulin und die Mostviertler gingen 1:0 in Führung. Auf eine rasche Punkteteilung 
kam es auf dem vierten Brett zwischen Michael Furch und dem Litschauer Vojtech Plasil. Am 
Spitzenbrett kämpfte NM Stefan Wagner gegen FM Harald Penz nach Bauernverlust um den 
Ausgleich, musste sich aber nach harter Gegenwehr geschlagen geben. Der erste Cupsieg war 
damit dahin, da die Mostviertler uneinholbar in Führung gingen. Der Litschauer Jiri Plasil 
konnte das Resultat mit einem gewonnenen Turmendspiel gegen Roland Posch noch auf 
1,5:2,5 verschönern.  
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Damit ging der Wanderpokal an den heurigen Cupsieger SGM Pöchlarn/Mauerbach 
 

 
SGM Pöchlarn/Mauerbach Elo 2½:1½ 

 
SGM Litschau/Eisgarn Elo 

FM Penz, Harald Dr. 2335 1 - 0 NM Wagner, Stefan  2178 
  Posch, Roland  2129 0 - 1   Plasil, Jiri  2105 
  Lammer, Stefan DI 2065 1 - 0   Paulin, Manfred  1892 
  Furch, Michael  1851 ½ - ½   Plasil, Vojtech  1903 

 

Im kleinen Finale setzte sich der Niederabsdorfer Claus Suttner recht rasch gegen seinen 
Kontrahenten Martin Pototschnig durch und brachte die Weinviertler 1:0 in Front. NM Daniel 
Wiedermann holte sich bald gegen Josef Stachl einen Mehrbauern und erhöhte das Score auf 
2:0 für Niederabsdorf und brachte damit sein Team auf die Siegesstraße. Auch MK Bernd 
Wolfram konnte sein Spiel gegen Josef Jagschitz erfolgreich abschließen. Am Spitzenbrett 
musste MK Christoph Schwarhofer gegen IM Egon Brestian bis zu den letzten Minuten 
fighten, ehe es zu einer Punkteteilung kam. Damit ging die Bronzene an Niederabsdorf. 
 

 
SK Niederabsdorf Elo 3½: ½ 

 
SK Piestingtal Elo 

MK Schwarhofer, Christopher  2265 ½ - ½ IM Brestian, Egon  2375 
MK Wolfram, Bernd  2215 1 - 0   Jagschitz, Josef Ing. 1744 
NM Wiedermann, Daniel  2186 1 - 0   Stachl, Josef  1701 

  Suttner, Claus  2085 1 - 0   Pototschnig, Martin  1692 
_____________________________________________________________________________ 
 

11. Achse Riederberg Schülerschachturnier 2012 
 

Überlegener Sieg für Emanuel Högl! 
 

Der Raiffeisenschachklub Sieghartskirchen war Veranstalter des heurigen Saisonabschluss-
turniers für die Jugendschachklubs der Umgebung. Der leider kürzlich verstorbene Obmann 
Rudolf Hamersky hatte noch die meisten Vorarbeiten für die Veranstaltung im „Pezi-Haus“ in 
Rappoltenkirchen  geleistet, in seinem Sinne war es dann sicher, dass das Turnier wie geplant 
und sehr gelungen unter der Leitung von RS Erich Wurzer und Michael Felbermayer über die 
Bühne ging. Nur die nachher vorgesehene Saisonabschlussfeier wurde gestrichen. 
 

Die zweifache Turniersiegerin Lisa Berger (Sieghartkskirchen) hätte mit einem dritten Sieg den 
riesigen Wanderpokal in ihren endgültigen Besitz bringen können, leider erkrankte Lisa und 
konnte nicht mitspielen. Daher war der Weg frei für den somit alleinigen Turnierfavoriten 
Emanuel Högl  (Sieghartskirchen)– er ließ keinen Zweifel über den Turniersieg aufkommen,  
gewann alle sieben Partien und darf sich den Pott für zumindest ein Jahr in sein Zimmer stellen. 
 

Die weiteren Stockerlplätze gingen an die Sg Gablitz-Purkersdorf: Sissi Wernisch unterlag nur 
dem Turniersieger und wurde mit 5,5 Punkten Zweite und damit bestes Mädchen, David 
Schlager belegte einen halben Punkt dahinter den dritten Platz.  
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Das Achse Riederberg Turnier ist ein ideales Einsteigerturnier, einige neue Gesichter waren 
wieder dabei, die erstmals ihr großes Talent zeigten. Dass Turniererfahrung das Um und Auf für 
den Erfolg ist, zeigt aber, dass die Jahrgangspreise  fast durchwegs an „alte Haudegen“ gingen: 
 

Jg. 2000: Philipp Janitschek (Eichgraben, 4,5 Punkte) 
 

Jg. 2001: Raphael Högl (Sieghartskirchen, 4 Punkte) 
 

Jg. 2002: Marco Spärk (Sieghartskirchen, 4 Punkte) 
 

Jg. 2003: Carlos Duenas (Gablitz, 3 Punkte) 
 

Jg. 2004: Edi Wernisch (Gablitz, 3,5 Punkte) 
 

Jg. 2005: Felix Baig (Sieghartskirchen, 1,5 Punkte) 
 

Klaus Neumeier 
 

 

            Raphael Högl                                Marco Spärk                                   Felix Baig 
 
Endstand nach 7 Runden 
 

Rg. Name Elo Verein/Ort Pkt.  Wtg 1 Wtg 2 Wtg 3 
1 Högl Emanuel  1632 Sc Sieghartskirchen 7 28,5 20 28,5 
2 Wernisch Elisabeth  1336 Sg Gablitz-Purkersdorf 5,5 29 20,5 20 
3 Schlager David  1278 Sg Gablitz-Purkersdorf 5 29,5 19,5 17 
4 Janitschek Philipp  1141 Eichgr.-Pressbaum 4,5 30 20 15,8 
5 Högl Raphael  1189 Sc Sieghartskirchen 4 28,5 20,5 12,5 
6 Spärk Marco  1131 Sc Sieghartskirchen 4 23,5 17 10 
7 Duenas Diego  1063 Sg Gablitz-Purkersdorf 3,5 26,5 18,5 12 
8 Wernisch Eduard  1122 Sg Gablitz-Purkersdorf 3,5 26,5 18 10,3 
9 Gabriel Florian  0 Gablitz 3,5 21,5 15,5 7,25 

10 Lettner Philip  0 Purkersdorf 3,5 20 14,5 7 
11 Paul Julian  0 Pressbaum 3,5 16,5 12 5,25 
12 Pöchleitner Thomas  0 Gablitz 3 31 21 9,5 
13 Mittenecker Ivo  1132 Sg Gablitz-Purkersdorf 3 27 19 11 
14 Duenas Carlos  1048 Sg Gablitz-Purkersdorf 3 25 17 7,5 
15 Quatember Jacob  0 Eichgraben 3 17,5 12,5 4,5 
16 Baig Felix  0 Sieghartskirchen 1,5 21 14,5 2,5 
17 Paul Sebastian  0 Pressbaum 1 20 15 1 
18 Hackner Konstantin  0 Sieghartskirchen 1 19,5 14,5 1,5 

 

Anmerkung:   Wtg1: Buchholz (variabel)      Wtg2: Buchholz (variabel) 
                         Wtg3: Sonneborn-Berger-Wertung variabel 
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Damenschach in Baden bei Wien: 
 

21. Damenvierländerkampf Burgenland – Oberösterreich 
– Steiermark – Niederösterreich 
 

Zum 21. Mal trafen Damen aus vier Bundesländern am Pfingstwochenende zum 
Kräftemessen zusammen.  
 

Die Begrüßung und Eröffnung erfolgte durch Stadträtin Brigitte Gumilar in Vertretung 
von Bgm. Kurt Staska. 
 

Der Schachklub SK Advisory Invest Baden betreute heuer unser dreirundiges 
Mannschaftsturnier. Unterstützt durch die Stadtgemeinde Baden lud er alle Spielerinnen 
nach der ersten Runde zum Heurigen und vor der zweiten Runde zu einer Stadtführung 
ein. Bei strahlendem Sonnenschein lernten alle die vielen Gesichter von Baden bei Wien 
kennen. An dieser Stelle bedankt sich das Damenreferat für diese tolle Unterstützung 
des Damenschachs. 
 

Im Turniersaal im Motel Baden wurde um jeden Punkt gekämpft. Die Steiermark als 
elostärkste Mannschaft setzte sich schon in der ersten Runde zusammen mit dem 
Burgenland mit vier Punkten in Führung. In der zweiten Runde startete eine 
Aufholjagd, bei der Niederösterreich sich vor dem Burgenland auf den zweiten Platz vor 
kämpfte. In der dritten Runde musste unsere Mannschaft sich allerdings der Steiermark 
geschlagen geben und landete schließlich hinter dem Burgenland auf dem dritten Platz.  
 

Das Endergebnis war: 
 

Rg. Team 1 2 3 4 Wtg1 Wtg2 

1 Steiermark * 5 4 4 6 13.0 

2 Burgenland 1 * 4 3½ 4 8.5 

3 Niederösterreich 2 2 * 4 2 8.0 

4 Oberösterreich 2 2½ 2 * 0 6.5 
 

Anmerkung: 

Neu war heuer, dass als erste Wertung die Matchpunkte zählten.  
Die Zweitwertung nach Punkten der einzelnen Spieler dieser Mannschaft führt zum 
gleichen Ergebnis. 
 

Bei der Bretterwertung hatten alle Bundesländer mindestens eine Siegerin.  
 

Der erste Platz wurde mit einem Pokal (1) und einem Sachpreis [Brett 1 bis 3: 

Computermaus (2), Brett 4 bis 6: Dominospiel (2)] belohnt. Für die weiteren Plätze gab 

es Silbermedaillen (3), Bronzemedaillen (3) und Weingläser (4), sodass jede Dame sich 
mit einem Preis auf den Heimweg machte. 
 

Für die Preise bedankt sich das Damenreferat bei allen Sponsoren - 

Raiffeisen Ybbstal (1), Sparkasse Niederösterreich (1), Volksbank Alpenvorland (1),  

Verbund (2), Ing. Robert Gattermayer (3) und Möbelhaus Leiner (4) - für die 
Unterstützung. 
 

Die Siegerehrung erfolgte durch Landtagsabgeordnete Erika Adensamer in Vertretung 
von Landesrätin Bohuslavz. 
 

Kommendes Jahr wird der 22. Damenvierländerkampf im Bundesland Steiermark 
ausgetragen. 
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Teamaufstellung mit Einzelergebnissen 
 

1. Steiermark (EloDS: 1790, Wtg1: 6 / Wtg2: 13) 
 

Br. 
 

Name Elo FED 1 2 3 Pkt. Anz EloDS 

1 
 

Horvath Reka 2025 AUT 1 1 0 2.0 3 1970 

2 WMK Klinkan Elisabeth 1933 AUT 1 0 0 1.0 3 1848 

3 WMK Schmidbauer Andrea Mag. 1789 AUT 0 1 1 2.0 3 1755 

4 
 

Wilfling Sandra 1755 AUT ½ 1 1 2.5 3 1710 

5 WMK Landl Margot 1736 AUT ½ 1 1 2.5 3 1626 

6 
 

Steiner Magdalena 1502 AUT 1 1 1 3.0 3 1474 

 

2. Burgenland (EloDS: 1722, Wtg1: 4 / Wtg2: 8.5) 
 

Br. 
 

Name Elo FED 1 2 3 Pkt. Anz EloDS 

1 WFM Horvath Maria 2016 AUT 1 0 ½ 1.5 3 1973 

2 WMK Bauer Valentina 1794 AUT 0 1 ½ 1.5 3 1894 

3 WMK Unger Eva 1745 AUT 1 0 ½ 1.5 3 1770 

4 WMK Artner Waltraud 1638 AUT 1 0 ½ 1.5 3 1749 

5 
 

Tschida Verena 1656 AUT 1 0 1 2.0 3 1652 

6 
 

Steininger Barbara 1481 AUT 0 0 ½ 0.5 3 1481 

 

3. Niederösterreich (EloDS: 1758, Wtg1: 2 / Wtg2: 8) 
 

Br. 
 

Name Elo FED 1 2 3 Pkt. Anz EloDS 

1 
 

Hapala Lisa 2027 AUT 0 1 1 2.0 3 1969 

2 WMK Zechner Andrea 1907 AUT 1 ½ 1 2.5 3 1857 

3 WMK Hapala Michaela DDr. 1796 AUT 0 0 0 0.0 3 1753 

4 WMK Molnar Monika 1795 AUT 0 1 0 1.0 3 1696 

5 WMK Hohendanner Sonja Mag. 1582 AUT 0 ½ 0 0.5 3 1677 

6 
 

Beyer Edith 1440 AUT 1 1 0 2.0 3 1494 

 

4. Oberösterreich (EloDS: 1738, Wtg1: 0 / Wtg2: 6.5) 
 

Br. 
 

Name Elo FED 1 2 3 Pkt. Anz EloDS 

1 WMK Nagy Laura 1867 AUT 0 0 ½ 0.5 3 2023 

2 WMK Hackbarth Christa 1843 AUT 0 ½ ½ 1.0 3 1878 

3 
 

Bernhard Julia 1725 AUT 1 1 ½ 2.5 3 1777 

4 
 

Nagy Andrea 1696 AUT ½ 0 ½ 1.0 3 1729 

6 
 

Leithinger Sylvia 1639 AUT ½ ½ 0 1.0 3 1658 

7 WMK Almert Margit 1500 AUT 0 0 ½ 0.5 3 1474 
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Die besten Spieler je Brett: nach Punkten 
 

1. Brett 
 

Rg. 
 

Name Elo Team Pkt. % Anz 

1 
 

Hapala Lisa 2027 Niederösterreich 2.0 66.7 3 

2 
 

Horvath Reka 2025 Steiermark 2.0 66.7 3 

3 WFM Horvath Maria 2016 Burgenland 1.5 50.0 3 

4 WMK Nagy Laura 1867 Oberösterreich 0.5 16.7 3 
 

2. Brett 
 

Rg. 
 

Name Elo Team Pkt. % Anz 

1 WMK Zechner Andrea 1907 Niederösterreich 2.5 83.3 3 

2 WMK Bauer Valentina 1794 Burgenland 1.5 50.0 3 

3 WMK Hackbarth Christa 1843 Oberösterreich 1.0 33.3 3 

4 WMK Klinkan Elisabeth 1933 Steiermark 1.0 33.3 3 
 

3. Brett 
 

Rg. 
 

Name Elo Team Pkt. % Anz 

1 
 

Bernhard Julia 1725 Oberösterreich 2.5 83.3 3 

2 WMK Schmidbauer Andrea Mag. 1789 Steiermark 2.0 66.7 3 

3 WMK Unger Eva 1745 Burgenland 1.5 50.0 3 
 

4. Brett 
 

Rg. 
 

Name Elo Team Pkt. % Anz 

1 
 

Wilfling Sandra 1755 Steiermark 2.5 83.3 3 

2 WMK Artner Waltraud 1638 Burgenland 1.5 50.0 3 

3 
 

Nagy Andrea 1696 Oberösterreich 1.0 33.3 3 

4 WMK Molnar Monika 1795 Niederösterreich 1.0 33.3 3 
 

5. Brett 
 

Rg. 
 

Name Elo Team Pkt. % Anz 

1 WMK Landl Margot 1736 Steiermark 2.5 83.3 3 

2 
 

Tschida Verena 1656 Burgenland 2.0 66.7 3 

3 
 

Leithinger Sylvia 1639 Oberösterreich 1.0 33.3 3 

4 WMK Hohendanner Sonja Mag. 1582 Niederösterreich 0.5 16.7 3 
 

6. Brett 
 

Rg. 
 

Name Elo Team Pkt. % Anz 

1 
 

Steiner Magdalena 1502 Steiermark 3.0 100.0 3 

2 
 

Beyer Edith 1440 Niederösterreich 2.0 66.7 3 

3 
 

Steininger Barbara 1481 Burgenland 0.5 16.7 3 

4 WMK Almert Margit 1500 Oberösterreich 0.5 16.7 3 
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FERNSCHACH - NÖ  Ing. Karl Huber, huber.karl-ing@aon.at 
 

Homepage des österreichischen Fernschachbundes:  www.chess.at/fernschach 
 
6. Niederösterreichische Fernschach-Landesmeisterschaft: 
 

Mag. Gerald Hechl - Karl Binder 0:1, Josef Petz und Mag. Johann Ebner - Mag. Gerald Hechl 
½:½, Karl Binder - Walter Fasser ½:½, Mag. Johann Ebner - Franz Modliba 1:0, Erich Binder - 
Karl Binder ½:½, Erich Binder - Franz Modliba 0:1, FMK Manfred Moza - Walter Lemberger 
1:0, Wolfgang Liedl - Josef Petz 1:0.  
 

31. Österreichische Fernschach-Staatsmeisterschaft: 
 

ÖFM Hannes Rada (NÖ) und FMK Manfred Moza (NÖ) - Josef Kreutz (T) ½:½, Gregor Kleiser 
(Vbg) und ÖFM Alois Anreiter (OÖ) - René Wukits (NÖ) ½:½, René Wukits (NÖ) - ÖFM 
Heinz Lejsek (OÖ) 1:0. 
 

12. FS - Bundesländermannschaftsmeisterschaft: 
 

Patric Lehnen (NÖ) - Kurt Häusler (Sbg) 1:0. 91% der Partien sind gespielt und NÖ liegt derzeit 
am vierten Platz.  
 

Österreichisches Schnellfernschachfinale 2011:   
 

Thomas Rattinger (St) - Karl Binder (NÖ) ½:½, Adolf Vegjeleki (OÖ) - Patric Lehnen (NÖ) 
0:1.  
 

Mit diesen beiden Partien wurde das österr. Schnellfernschachfinale beendet mit für NÖ 
erfreulichem Ergebnis. Sieger wurde Patric Lehnen vor Karl Binder (beide NÖ). Herzliche 
Gratulation. 
 

Meister Klasse 038:  Martin Pototschnigg (NÖ) - Johann Wiesinger (OÖ) 1:0. 
 

Meister Klasse 039:  Erich Binder (NÖ) - Gregor Kleiser (Vbg) ½:½. 
 

Meister GT Klasse 10:  René Wukits (NÖ) - Michael Holec (W) ½:½, Mag. Gerald Hechl 
(NÖ) - Dr. Herbert Nagel (W) 1:0.. 
 

Länderkampf gegen Israel:  Zwischenstand 21½ : 13½ für Österreich.   1 Partie offen. 
 

Länderkampf gegen England: Zwischenstand 38½ : 30½  für Österreich. 1 Partie offen. 
 

Länderkampf gegen Rumänien:  Zwischenstand 19½ : 13½  für Österreich. 47 P. offen. 
 

Länderkampf gegen Australien: Zwischenstand 30½ : 17½ für Österreich. 18 P. offen. 
 

Länderkampf gegen Lettland: Start war am 1. Juni mit 23 Brettern. Aus Niederösterreich 
nehmen daran teil: Werner Datler, Eugen Löschnauer, René Wukits, Mag. Johann Ebner, Peter 
Kaufmann, Wolfgang Liedl, Karl Binder, Patric Lehnen und Ing. Karl Huber. 
 

Karl Binder – Janis Pizans ½:½. 
 

ICCF Olympiad 19 Preliminaries – Section 01: 
 

SIM Rüdiger Löschnauer (NÖ) -  P. Alan Borwell (Sco) 1 :0.  
 

IV. Danube Cup - Paul Darmogray Memorial 3: 
 

ÖFM Hannes Rada (NÖ) - SIM Dirk Wilhelmi (D) ½:½, ÖFM Hannes Rada (NÖ) - Branimir 
Petrov Belchev (Bul) 1:0. 
 

Neue Elolisten ab 1. Juli 2012:  
 

Abrufbar über www.chess.at/fernschach. Die Eloliste umfasst österreichweit 148 Spieler. In 
Niederösterreich sind es 28 Spieler. Ich sende Ihnen, wenn gewünscht, auch per eMail die 
Elozahlen zu.   
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Elozahlen  2012/3  Juli  –  Niederösterreich 
 

28 Spieler in Liste 
 

OE-ID ICCF-ID TIT  Name BL Spiele Rating 2012/2 
 10390    Baumegger Siegfried NÖ 38 2189 2189 
 10327   Binder Erich NÖ 17 2211 2230 

70850  10615    Binder Karl NÖ 61 2222 2211 
70051  19060    Borovnik Martin NÖ 13 1971 1971 
70914  10617    Bösendorfer Ronald NÖ 13 1944 1944 
70081  10284    Datler Werner NÖ 85 2391 2392 
70819  10507    Ebner Mag. Johann NÖ 139 2256 2260 
70915  10622    Fasser Walter NÖ 32 2034 1989 
70150  10275  SIM  Gindl Dr. Erich NÖ 152 2339 2339 

  10664    Gschaider Maximilian NÖ 13 1660 1660 
70696  10516    Hechl Mag. Gerald NÖ 246 2145 2132 
70241 10283    Huber Ing. Karl NÖ 227 1986 1986 

  10626    Kaufmann Peter NÖ 37 2261 2246 
70965  10591    Lehnen Patric NÖ 80 2185 2171 
70340  10302    Lemberger Walter NÖ 85 2145 2137 

  10666    Löschnauer Eugen NÖ 15 2366 2366 
70346  10433  SIM  Löschnauer Rüdiger NÖ 313 2463 2464 
70374  10616    Modliba Franz NÖ 19 2028 1992 
70094  10364  FMK  Moza Manfred NÖ 129 2246 2235 

  19079  ÖFM  Neubauer Mag. Martin NÖ 18 2525 2525 
70414  10511    Petz Josef NÖ 67 2215 2205 
70427  10248  IM  Polsterer Dipl.-Ing. Heinz NÖ 226 2412 2413 

  10476    Pototschnig Martin NÖ 145 2002 1991 
70443  10228  ÖFM  Rada Hannes NÖ 374 2417 2411 
70832  10539  IM  Rogetzer Klaus NÖ 160 2457 2453 
79595  19102  FMK  Wagner Josef NÖ 173 2279 2279 
70710  10523  FMK  Wiesner Martin NÖ 40 2216 2216 

  10457    Wukits René NÖ 38 2327 2333 
 

Fernschach Österreich -  fernschach@chess.at -  SIM Rudolf Hofer 
 

Newsletter, Ausschreibungen,  Ergebnisse,  etc  auf  Homepage: www.chess.at/fernschach.  
 

Im letzten Newsletter 3 ist auch ein Bericht vom Fernschachtreffen am 3. Mai in Hohenems, 
wobei hier vielleicht zwei Beschlüsse hervorzuheben sind: 
 

Änderung in der Elobewertung: Bei der Elobewertung werden nicht mehr die Elo herange-
zogen, die bei Turnierstart gültig waren, sondern die aktuellen bei Partieende. Eine sinnvolle 
Änderung, da die Partien oft sehr lange dauern und sich der Elowert in dieser Zeit sehr stark 
verändern können. 
 

Nennungen für die Bundesländermeisterschaften: Grundsätzlich kann der Spieler nur in 
jenem Bundesland antreten, in der er seinen Wohnsitz hat oder bei einem Verein spielt.  
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NÖ – ASKÖ – Landesschnellschachmeisterschaft 2012  
 

Amstetten holt sich die Krone 
 

Am Sonntag, dem 17.05.2012,  fand in Amstetten beim Bachwirt, dessen gepflegtes Ambiente 
für gute Stimmung sorgte, die offene NÖ – ASKÖ – Landesmeisterschaft statt. In sieben Runden 
Schnellschach konnten sich 36 Denksportler im Kampf um die Schachkrone messen. Die 
Bedenkzeit ist auf 15 Minuten pro Spieler und Partie verkürzt.  
 

Die Rekordteilnehmerzahl des Vorjahres konnte heuer nicht erreicht werden. Spieler aus 4 
Bundesländern und 13 Vereinen nahmen teil. Darunter befanden sich 5 Titelträger und 7 
Jugendliche. Der Jüngste war 11, der älteste Denksportler 82! 
 

In Runde 4 trafen die beiden Führenden, FM Erwin Rumpl und FM Florian Sandhöfner, 
aufeinander. Durch deren Remis konnte Florian Mostbauer gleichziehen. In Runde 5 gab es dann 
die Sensation, denn Florian Mostbauer schaltete FM Erwin Rumpl aus. Damit trafen dann in 
Runde 6 Florian Mostbauer und FM Florian Sandhöfner aufeinander. Durch deren 
überraschendes Remis konnte Siegfried Neussner mit seinem Sieg die beiden Führenden 
einholen. Daher musste die letzte Runde die Entscheidung um den Turniersieg bringen. Florian 
Mostbauer remisierte gegen Siegfried Neussner. FM Florian Sandhöfner gelang aber ein Sieg. 
 

Daher konnte FM Florian Sandhöfner vom Schachverein Amstetten das Turnier nach 7 
Runden gewinnen, der damit auch NÖ – ASKÖ – Landesmeister wurde. Zweiter wurde der 
Ansfeldner Florian Mostbauer, der damit auch die Jugendwertung gewann. Dritter wurde der St. 
Pöltner Siegfried Neussner.  Kategoriepreise erkämpften sich der Hernalser Roland Peichel,  
Markus Griessenberger von Mauer und Josef Wolflehner vom Schachverein Amstetten. NÖ – 
ASKÖ – Jugendlandesmeister wurde der Amstettner Michael Wadsack. 

 

Winfried Wadsack 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Preisträger: Wolflehner Josef, Mostbauer Florian, Griessenberger Markus, Sandhöfner 
Florian, Neussner Siegfried und Peichel Roland. 
 

Endstand 
 

Rg. SNr   Name Elo FED Verein Pkte Fide 
1 2 FM Sandhöfner Florian 2172 AUT Sv Amstetten 6 25 
2 8   Mostbauer Florian 1957 AUT Union Ansfelden 5½ 24 
3 6   Neussner Siegfried 2021 AUT Sk St.Poelten 5½ 21½ 
4 4 MK Steiner Heinz 2058 AUT Sv Ybbs 5 21 
5 3 CM Wadsack Wolfgang 2100 AUT Sv Amstetten 5 20½ 
6 7   Heissenberger Andreas 1988 AUT Sz Favoriten Wien 5 19 
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7 1 FM Rumpl Erwin Mag. 2319 AUT Sv Amstetten 4½ 22 
8 10   Peichel Roland 1884 AUT Sk Hernals Wien 4½ 19½ 
9 11   Semeck Horst 1884 AUT Ksv Boehlerwerk 4½ 18½ 

10 13   Wurzer Andreas Mag. 1808 AUT Ksv Boehlerwerk 4 19 
11 5 MK Koller Hubert 2024 AUT Sv Ybbs 4 18 
12 19   Griessenberger Markus 1736 AUT Sv Mauer Oehling 4 16 
13 17   Wadsack Michael 1747 AUT Sv Amstetten 4 16 
14 9   Proksch Gerhard Mag. 1905 AUT Raiffeisen Währing 4 15 
15 21   Ertelthalner Friedrich 1673 AUT Ksv Boehlerwerk 4 13½ 
16 25   Dautinger Josef 1585 AUT Sv Amstetten 4 13 
17 26   Tieber Michael 1580 AUT Sv Amstetten 4 11 
18 15   Surtmann Leopold 1787 AUT Askoe Leonding 3½ 17½ 
19 14   Fallmann Friedrich 1799 AUT Sv Mauer Oehling 3½ 16½ 
20 28   Wolflehner Josef 1436 AUT Sv Amstetten 3½ 10 
21 12   Gradinger Alois 1841 AUT Sk St.Poelten 3 14½ 
22 27   Brandstaetter Andreas 1515 AUT Sv Mauer Oehling 3 13 
23 23   Strick Bernhard 1609 AUT Ksv Boehlerwerk 3 12 
24 20   Bieniok Alfred 1695 GER Ask Salzburg 3 12 
25 18   Werle Herbert 1739 AUT Sv Amstetten 3 11 
26 22   Stadlbauer Kurt 1650 AUT Sv Mauer Oehling 3 10½ 
27 31   Fuerst Christoph 1275 AUT Sv St. Georgen/Gusen 3 7 
28 24   Raab Anton 1596 AUT Sv Mauer Oehling 2½ 12½ 
29 16   Kubernat Wilhelm 1756 AUT Sv Mauer Oehling 2½ 11 
30 34   Tieber Thomas 1162 AUT Sv Amstetten 2½ 10½ 
31 33   Steinkellner Anton 1228 AUT Sv Mauer Oehling 2½ 8½ 
32 36   Soldan Peter 0 AUT Sv Amstetten 2 10 
33 29   Wadsack Thomas 1346 AUT Sv Amstetten 2 9½ 
34 30   Kaltenbrunner Albert 1291 AUT Ask St. Valentin 2 6 
35 32   Ressl Florian 1255 AUT Ksv Boehlerwerk 2 5 
36 35   Scheuch Rene 0 AUT Sv Amstetten 0 0 

 

14. ASKÖ Amstettner Jugendschnellschachturnier 2012 
 

Harter Kampf um die Schachkrone beim Jugendturnier! 
 

Der Ansfeldner Mostbauer war unschlagbar! 
 

Zum 14. ASKÖ – Jugendschnellschachturnier traten in Amstetten diesmal 17 junge Denksportler 
aus 2 Bundesländern zum Wettkampf am Donnerstag, dem 07.06.2012,  beim Bachwirt, dessen 
Ambiente für gute Turnieratmosphäre sorgte, gegeneinander an.  
 

Beim Schnellschach ist die Bedenkzeit auf 15 Minuten für die gesamte Partie verkürzt. Daher 
kam es rasch zum Kampf auf Biegen und Brechen!  
 

1 Jungdame bot den Jungherren Paroli. Der Jüngste war erst 8, was dem ASKÖ – Funktionär 
Helfried Blutsch sofort auffiel. 
 

Aus Amstetten nahmen 4 Nachwuchstalente teil. Nach 7 Runden erkämpfte sich  der 
Ansfeldner Florian Mostbauer als Mister 100 Prozent mit 7 Siegen den Turniersieg. Der 
Amstettner Thomas Wadsack wurde mit 5 Punkten Zweiter. Der Seitenstettner Markus 
Stimpfle wurde mit ebenfalls 5 Punkten, aber der schlechteren Feinwertung, Dritter. 11.-te und 
damit bestes Mädchen wurde Sandra Apfelthaler aus Gmünd mit 3,5 Punkten. 
 

Den Sonderpreis erhielt der Jüngste (U-8), Kevin Muskovic. 
 

Pokale, Medaillen, Urkunden und viele Sachpreise sorgten für gute Stimmung. 
 

Winfried Wadsack  
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Endstand 

 

Rg SN Name Elo Verein Pkte Fide Sieg EloP 
1 1 Mostbauer Florian 1957 Union Ansfelden 7 28 7 2086 
2 4 Wadsack Thomas 1346 Sv Amstetten 5 21 4 1495 
3 6 Stimpfle Markus 1254 Schachklub Herz Mostviertel 5 19 4 1593 
4 2 Högl Emanuel 1632 Sc Raika Sieghartskirchen 4½ 18 4 1475 
5 5 Schweighuber Stefan 1259 Schachklub Herz Mostviertel 4 18 3 1463 
6 7 Högl Raphael 1189 Sc Raika Sieghartskirchen 4 17 4 1523 
7 3 Schlager Florian 1502 Sk Gross Siegharts 4 17 3 1394 
8 9 Tieber Thomas 1162 Sv Amstetten 4 15½ 3 1496 
9 11 Atzlesberger Jonas 0 Tsu Wartberg/Aist 4 13 3 1382 

10 15 Simon Alexander 0 Union Ansfelden 4 12 3 1325 
11 8 Apfelthaler Sandra 1162 Gmünd/ Heidenreichstein 3½ 19½ 3 1462 
12 10 Lange Paul 1123 Union Ansfelden 3 12 3 1321 
13 17 Stock Mika 0 Tsu Wartberg/Aist 3 12 2 1211 
14 14 Scheuch Rene 0 Sv Amstetten 3 10 2 1228 
15 16 Simon Christopher 0 Union Ansfelden 2 8 1 1041 
16 12 Lange Felix 0 Union Ansfelden 2 8 1 1093 
17 13 Muskovic Kevin 0 Sv Amstetten 1 4 0 530 

_____________________________________________________________________________ 
 
 

Der Schachklub Sieghartskirchen trauert um  
 

seinen Obmann Rudolf Hamersky 
 
Am 06. Juni 2012 wurde der Gründer und Obmann des 
Schachklubs Sieghartskirchen, nach längerer Krankheit, 
trotzdem völlig unerwartet, im 71. Lebensjahr aus unserer Mitte 
gerissen. 
 

 
 
Rudolf Hamersky war ein leidenschaftlicher Schachspieler und viele Jahre im Schachklub Wien 
- Breitensee aktiv. Nach seiner Pensionierung war es sein Bestreben einen Schachklub in seiner 
Heimatgemeinde zu gründen, vor allem aber Kinder und Jugendliche für das königliche Spiel zu 
begeistern. Schon zu Beginn, im September 2002, zählte der Verein über 40 Mitglieder. Im 
Laufe der Jahre konnten unter Rudolfs Führung unzählige Erfolge erzielt werden. 
 

Vom Niederösterreichischem Schachverband wurde ihm in Anerkennung seiner Leistungen das 
Ehrenzeichen in Gold verliehen. 
 

Rudolf Hamersky wurde am 14. Juni 2012 in Sieghartskirchen unter großer Anteilnahme der 
Bevölkerung zur letzten Ruhe gebettet. 
 

Wir verlieren mit ihm einen Freund und Schachspielerkollegen.  
 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie 
 

Die Lücke, die er hinterlässt wird schwer zu füllen sein. 
 

Wir werden ihn sehr vermissen. 
 

Schachklub Sieghartskichen 
Michael Felbermayer 
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21. KO´BURG OPEN 
 

Endstand nach 7 Runden 
 

Rg.   Name FED Elo Verein/Ort Pkt.  W 1 W 2 W 3 
1   Teuber Andreas  GER 2201 Sk Niederabsdorf 5,5 30,5 23 23,3 
2 CM Sadilek Peter  AUT 2265 Tschaturanga 5 33 24 23 
3 IM Grötz Harald Mag. AUT 2263 Sv Stockerau 5 32,5 23,5 22,3 
4   Reinwald Patrick  AUT 2182 Sv Stockerau 5 32 23,5 21,5 
5 NM Trkulja Zoran  AUT 2204 Korneuburg 5 29,5 21 19,8 
6 NM Strauss Anton  AUT 2082 Bbsv Wien 5 27,5 20 18,3 
7   Schmidrathner Christian  AUT 2084 Sieghartskirchen 5 27 19,5 17 
8 NM Steiner Bruno  AUT 2142 Raiffeisen Währing 4,5 29 20,5 17,3 
    Stanivukovic Drago  BIH 1967 Korneuburg 4,5 29 20,5 17,3 

10 FM Seifert Milan Ing. CZE 2105 Wien-Simmering 4,5 28,5 21,5 17 
11 NM Schwab Rene Mag.(fh) AUT 2209 Donaustadt Wien 4,5 28,5 20 17 

12   Dittel Herbert  AUT 1963 
Bad Vöslau-
Kottingbrunn 4,5 27,5 20 15,3 

13   Karall Lorenz  AUT 1988 Sk Bad Sauerbrunn 4,5 24,5 17,5 12,8 
14   Hofbauer Peter  AUT 2004 Donaustadt Wien 4 29 21,5 14,5 
15   Stichlberger Martin Dr. AUT 2110 Sv Bg 16 - Wien 4 26,5 19 14 
16   Birg Jovan  AUT 1905 Sv Stockerau 4 25 19 12 

17   
Somasundram Jayakumar 
Ing AUT 2004 Sk Donau Wien 4 22 15 10,5 

18   Gajic Zoran  BIH 2071 Sv Stockerau 3,5 29,5 21,5 13 
19 NM Holzer Gerhard  AUT 2145 Donaustadt Wien 3,5 25,5 18 12 
20   Filzmaier Bruno Doz. AUT 1848 Korneuburg 3,5 25,5 18 10,5 
21   Hamarat Tunc  AUT 0   3,5 24,5 17,5 11 
22   Schenk Thomas  AUT 1853 Sk Donau Wien 3,5 24 16,5 9,25 
23 CM Bozinovic Boban  AUT 1995 Wiener Linien 3,5 23 16 8,75 
24   Grand Michael  AUT 1820 Korneuburg 3,5 22,5 16,5 9,25 
25   Sumichrast Herbert  AUT 1680 Wien-Floridsdorf 3,5 21,5 15 8,5 
26   Seidler Dieter  GER 1902 Korneuburg 3,5 21 16 7,75 
27   Schwab Lukas  AUT 1757 Donaustadt Wien 3 26 19 7,75 
28   Wald Richard  AUT 1745 Sk Husek Wien 3 25,5 19 9 
29   Röhrbacher Franz  AUT 1796 1. Wbsc 3 22,5 15,5 7,25 
30   Pertl Roman  AUT 1479 Korneuburg 3 22 16 8,75 
31   Kühnert Wolfgang  AUT 1662 Wolkersdorf 3 20 14,5 7 
32   Schindler Gerhard Mag. AUT 1791 Wolkersdorf 2,5 26,5 18,5 6,75 
33   Iro Christian  AUT 1503   2,5 22 16,5 5,25 
34   Baronbeck Johann  AUT 1557 Sk Niederabsdorf 2,5 22 16 4 
35   Krug Reinhard  AUT 0 Korneuburg 2,5 21,5 15 6,25 
36   Schmid Josef  AUT 1436 Sparkasse Leibnitz 2,5 19,5 14,5 4,75 
37   Pirgmayer Silke  AUT 1263 Korneuburg 2,5 15,5 11 2,75 
38   Ueberall Gerhard  AUT 1146 Vhs Poysdorf 2 19,5 14,5 1,5 
39   Schmied Kurt  AUT 1634 Raiffeisen Währing 2 18,5 13,5 1,5 
40   Peitl Ferdinand  AUT 1244 Sk Cobenzl Wien 1,5 18,5 14,5 2,75 
41   Mayr  Marie-Teres  AUT 0   1 16 11,5 0,5 
42   Pauer Mario  AUT 0 Korneuburg 0,5 15 10,5 0,75 

 

Anmerkung:    W 1:  Buchholz (variabel) 
   W 2:  Buchholz (variabel)      
 W 3:  Sonneborn-Berger-Wertung variabel 
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30 Jahre Sektion Schach USC Bad Großpertholz 
 

Am 2. Juni wurde in Bad Großpertholz anlässlich des 30 Jährigen Bestehens der Sektion Schach 
des USC Bad Großpertholz ein Blitzturnier ausgetragen. 
 

Bei der Eröffnung wurden unter anderem auch vom Präsidenten des Niederösterreichischen 
Schachverbands, HDir. SR Franz Modliba, die Leistungen der Sektion Schach und des Sektions-
gründers Johann Cizek, sowie des Spielleiters HDir. Dr. Hubert Prinz gewürdigt. 
 

Turnierleiter Dieter Schuh durfte sich über Teilnehmer aus dem ganzen Waldviertel sowie aus 
Tschechien und Kroatien freuen. 
 

Das Turnier konnte letztendlich erwartungsgemäß Martin Zwettler für sich entscheiden. Auf den 
Plätzen landeten Gerhard Illner und Gerhard Aigner. Auf Platz 4 der beste Spieler des Heim-
vereins, Hubert Prinz. Auf den weiteren Preisplätzen Manfred Paulin, Franz Modliba und Franz 
Kropik. 
 

Bester U18 Spieler wurde Partick Schuh. Bester Senior Wolfgang Osario und bester Spieler 
unter 1750 Elo Franz Schrenk. Spieler, die in der Allgemeinen Klasse Preise gewinnen konnten, 
wurden nicht in der jeweiligen Kategoriewertung berücksichtigt. 
 

Dr. Franz Kropik 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Foto die Preisträger: 
 

1. Reihe (v.l.n.r): Dieter Schuh, Gerhard Aigner, Gerhard Illner, Martin Zwettler, Hubert Prinz, 
Manfred Paulin. 
2. Reihe: Links von Martin Zwettler, Franz Modliba, rechts von Martin Zwettler, Franz Kropik, 
ganz rechts Johann Cizek.  
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Schachklub ASVö VHS Pöchlarn 
 

Hauptversammlung wählte neu: 
• Robert Gattermayer Vorsitzender 
• Seniorenreferent Walter Fasser - ersetzt bisherigen Stv. Paul Zapfel 
 

Robert Gattermayer stellte seinen Vorsitz zur Verfügung und wurde einstimmig 
wiedergewählt. 
 

„Wir waren 2 Jahre in der obersten Bundesliga 2010/2011/2012 und werden in der 2. Bundes-
liga Ost unser Bestes geben – mit einheimischen Spielern. Landesligameister 2012, NÖ Cup-
sieger 2012, Vizemeister der Mostviertelliga, Meister der 1. Klasse Mostviertel sowie der 2. 
Klasse Mostviertel West runden den Gesamterfolg ab“. 
 

Senior Aktiv! Seniorenreferent Walter Fasser wurde zum stellvertretenden Vorsitzenden 
gewählt. 
Helmut Streimelweger wird mit viel Routine die 1. Klasse Mostviertel managen. 
Kassier Johann Felsner leitet mit Martin Hofbauer die 2. Klasse Mostviertel. 
Spitzenschachreferent Ernst Weinzettl wurde NÖ Landesmeister 2011 
Josef Kronawetter und Johann Felsner betreuen den Klubabend im Spiellokal Hotel Moser, 
Inh.  Monika Reiter und Josef Heinreichsberger, wo sich der Schachklub wohl fühlt. 
 

Hinsichtlich des Ausblicks auf das zweite Halbjahr wurde insbesondere auf das Pöchlarner 
Ferienspiel am Fr. 10. Aug. 2012, 14 bis 17 Uhr Cafe Intakt verwiesen.  
Eine geeignetere Sportart wie Schach gibt es kaum für Jung und Alt. Damit kann wie Bgm. Ing. 
Alfred Bergner in den Pöchlarner Stadtnachrichten erläuterte den Wunsch für gemeinsame 
Kommunikation  zwischen den Generationen auch im Ferienspiel näher gekommen werden. 
 

Weitere Herbst Höhepunkte: 
 

Sa. 8. September 2012, 15 Uhr Volkshaus Pöchlarn: 85 Jahre Schachklub Brunn-Pöchlarn  
Offene NÖ Landesmeisterschaft im Schnellschach für Vierermannschaften, 7 Runden, 15 Min. 
je Spieler und Partie. 
 

Fr. 5. Oktober 2012, 18 Uhr Öko HS-Gym. Pöchlarn VHS Schachlehrgang 
 

Sa. 6. Oktober 2012, 14h Schülerschachturnier Mostviertel ab Jgg 1995, Volkshaus 
Krummnussbaum, 5 bis 7 Runden, Bedenkzeit 15 Minuten 
 

Sa. 1. Dezember 2012, 14h HS-Gym. Pöchlarn Nikoloturnier 5 Runden Bedenkzeit 15 
Minuten. 
 

Das an die Jahreshauptversammlung anschließende 7 min Bedenkzeit Schnellturnier 
gewann Robert Gattermayer 5 Punkte vor Stefan Lammer 2, Werner Blaha  und Walter 
Fasser je 1,5 sowie Helmut Streimelweger 1. 

 
 
 
Der neu gewählte Vorstand von links: 
Robert Gattermayer, Werner Blaha, Walter 
Fasser, Kassier Johann Felsner, Dipl.-Ing. 
Stefan Lammer und Helmut Streimelweger 
nach dem Schnellturnier mit fröhlichen und 
gut durchbluteten Gesichtern – wie Schach 
auch der Altersdemenz vorbeugt. 
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Industrieviertel   2011 / 2012 
 

Liga                                           Schlussrunde  
 

Advisory Invest Baden IV 5 - 1 SGM Schwarzatal 
Eidenberger Otto 2031 1 : 0 Ungerboeck Guenter Ing. 2007 
Binder Karl 1869 ½ : ½ Kraus Manfred Ing. 1893 
Schmoll Arnold 1733 1 : 0 Thier Robert 1840 
Trippold Denise 1679 ½ : ½ Borz Radu-Beniamin 1709 
Varga Johannes 1549 1 : 0 Hammerstiel Alfred 1707 
Horvath Laslo 0 1 : 0 Kucera Ernst 1588 
Piestingtal 2 - 4 Wr. Neustadt 
Higatsberger Michael DDr. 2147 ½ : ½ Salamon Joachim Ing. 1964 
Jagschitz Josef Ing. 1764 0 : 1 Ganauser Eduard 1978 
Pototschnig Martin 1704 ½ : ½ Lalics Anton 1826 
Gschaider Maximilian 1623 0 : 1 Nitzlader Reinhold Prof. 1821 
Richter Paul Dr. 1384 0 : 1 Musilek Adalbert 1647 
Schestak Herbert 0 1 : 0 Duske Helmut 1735 
Vösendorf I 3 - 3 SGM Bad Vöslau/Kottingbrunn 
Grabner Johann 1896 0 : 1 Csillag Ferenc 1904 
Grün Thomas 1796 - : + Radakovics Peter 1838 
Purma Alois 1692 1 : 0 Seknicka Daniel 1660 
Lehner Erich 1672 1 : 0 Baumfrisch Robert 1633 
Zacsek Josef 1662 0 : 1 Beck Rudolf 1639 
Kuntner Rudolf 1552 1 : 0 Steiner Helmut 1570 

 

Endstand 
 

Rg. Mannschaft Sp. + = - MP Pkt. 
1 SGM Bad Vöslau/Kottingbrunn 10 7 1 2 15 37 
2 Advisory Invest Baden IV 10 7 0 3 14 37 
3 Wr. Neustadt 10 5 1 4 11 31 
4 Vösendorf I 10 4 1 5 9 26½ 
5 SGM Schwarzatal 10 3 0 7 6 26½ 
6 Piestingtal 10 2 1 7 5 22 

 

1. Klasse                                Schlussrunde  
 

 
Vösendorf II 2½ - 2½ 

 
Pottendorf/Wampersdorf 

  Purma Alois 1692 ½ : ½   Radic Radivojko 1871 
  Lehner Erich 1672 0 : 1   Szerencsics Gottfried Ing. 1909 
  Kuntner Rudolf 1552 0 : 1   Froehlich Karl 1405 
  Schmied Josef 1496 1 : 0   Girnt Karoly 1432 
  Bahtovic Dzemal 1285 1 : 0   Kuba Karl 1353 

 
SGM Bad Vöslau/Kottingbrunn 2 - 3 

 
Kirchberg 

  Csillag Ferenc 1904 + : -   -   
  Bauer Christoph 1514 ½ : ½   Fischer Johannes 1793 
  Anderl Willibald 1558 0 : 1   Morgenbesser Johannes 1731 
  Schwarz Karl 1529 ½ : ½   Morgenbesser Rupert 1439 
  Ernst Dominik 1188 0 : 1   Morgenbesser Rupert Jun. 1403 

 
Sollenau 2½ - 2½ 

 
SGM Schwarzatal III 

  Thiel Johann 1836 ½ : ½   Hammerstiel Alfred 1707 
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  Zaric Miodrag 1865 + : -   Kropelnicki Roman 1663 
  Haas Stefan 1707 0 : 1   Kucera Ernst 1588 
  Zacsek Josef 1662 1 : 0   Aichberger Johann 1573 
  Posch Andreas 1252 0 : 1   Sam Gerhard 1566 

 
Erlach 1 - 4 

 
Advisory Invest Baden V 

  Hammer Bruno 1615 0 : 1   Truppe Thomas 1548 
  Mohl Robert 1568 ½ : ½   Micherdzinski Karol 1569 
  Friedbacher Rudolf 1434 0 : 1   Fuhrmann Hermann 1500 
  Sjoestroem Axel 1424 0 : 1   Gander Burkhard 1562 
  Gerhartl Franz 1334 ½ : ½   Eisler Wilhelm 1544 

 
Advisory Invest Baden VI ½ - 4½ 

 
Forchtenstein 

  Schmoll Arnold 1733 0 : 1 MK Prinzjakowitsch Bernhard 2162 
  Myslivec Otto 1833 ½ : ½   Giefing Josef 1753 
  Jereb Juergen 1555 0 : 1   Löschnauer Rüdiger 1825 
  Putz Josef 1553 0 : 1   Löschnauer Dietmar 1804 
  Cecka Erwin 1276 0 : 1   Löschnauer Eugen 1645 

 

Endstand: 
 

 Rg. Mannschaft Sp. + = - MP Pkt. 
    1 Sollenau 10 7 3 0 17 34½ 
    2 Kirchberg 10 7 1 2 15 31½ 
    3 Forchtenstein 10 5 2 3 12 28½ 
    4 Advisory Invest Baden V 10 4 3 3 11 26½ 
    5 Pottendorf/Wampersdorf 10 5 1 4 11 25 
    6 SGM Schwarzatal III 10 3 4 3 10 25 
    7 Vösendorf II 10 4 1 5 9 23 
    8 Advisory Invest Baden VI 10 3 3 4 9 22½ 
    9 Gloggnitz 10 3 2 5 8 20 
  10 SGM Bad Vöslau/Kottingbrunn 10 2 2 6 6 22½ 
  11 Erlach 10 0 2 8 2 16 
__________________________________________________________________ 
 

10. Stockerauer Schach-Open 
 

GM Polak gewinnt Stockerauer Schach-Open 
 

Mit 75 Teilnehmern war das Stockerauer Schach-Open in seiner 10. Auflage auch heuer wieder 
gut besucht. In 5 Runden wurden die Sieger der 3 Turniere ermittelt. 
 

Im A-Turnier legte der tschechische Großmeister Tomas Polak einen Start-Ziel-Sieg hin. Er 
konnte seiner Favoritenrolle gerecht werden und souverän mit 4,5 Punkten das Turnier für sich 
entscheiden. Auf den Plätzen 2 und 3 folgten die beiden Stockerauer IM Mag. Harald Grötz und 
Ing. Dieter Amberger. Weinviertler Meister wurde somit ebenfalls IM Grötz. 
 

Das B-Turnier gewann der als Nr. 9 gesetzte Jürgen Wantscher (SZ Favoriten Wien) klar mit 
4,5 Punkten. 2ter wurde Helmut Czvitkovics (Raiffeisen Währing) punktegleich mit dem 
drittplazierten Gerhard Mischek (Blackburne Nickelsdorf). Zum besten Weinviertler krönte sich 
der Präsident des Schachvereins Stockerau Christian Rauch. 
 

Gleich drei Spieler stehen punktegleich mit 4 Punkten an der Spitze des C-Turniers. 
Turniersieger und gleichzeitig bester Weinviertler wurde aufgrund der besseren Zweitwertung 
der Niederabsdorfer Johann Baronbeck vor Karoly Girnt (SPG Pottendorf-Wampersdorf) und 
Ing. Wolfgang Grabenweger (SV Zistersdorf). 
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Allgemein gelobt wurde die Turnierorganisation durch den Schachverein Stockerau, die 
hervorragende Turnierleitung durch den Vizepräsidenten des NÖSV Mag. Christian Kindl, das 
ausgezeichnete Ambiente in den Räumlichkeiten des Stockerauer Bräuhauses sowie die 
kulinarischen Köstlichkeiten am Buffet. Großer Dank gilt den Sponsoren, ohne die das Turnier 
nicht möglich gewesen wäre, Raiffeisenbank Stockerau, Versicherungsbüro Krückel (Zürich), 
City-Hotel Stockerau, Sicherheitstechnik Wolfsberger, Autohaus Spreng, Autohaus Pesek und 
Cafe Ihm’s. 
 

Nächstes Jahr wird das Turnier höchstwahrscheinlich wieder am Christi-Himmelfahrt-
Wochenende (9.5. – 12.5.2013) ausgetragen. 
 

Ewald Haslinger 
 

 

Franz Krückel (Obmann SV Stockerau),                       Gruppenfoto „Alle Sieger“ 
Helmut Laab (Bgm. Stadt Stockerau),  
GM Tomas Polak, IM Mag. Harald Grötz 
 
A-Turnier   -   Endstand 
 

Rg. SNr   Name Elo FED Pkte BH 
1 1 GM Polak Thomas 2505 CZE 4½ 15½ 
2 3 IM Grötz Harald Mag. 2263 AUT 4 13 
3 8   Amberger Dieter Ing. 2064 AUT 3½ 15½ 
4 7   Blaha Petr Ing. 2080 CZE 3½ 13 
5 5   Suttner Claus 2116 AUT 3½ 12½ 
6 23   Filzmaier Bruno Doz. 1848 AUT 3½ 11½ 
7 15   Heissenberger Andreas 1988 AUT 2½ 15 
8 9   Loberg Jo Kristian 2036 NOR 2½ 15 
9 10   Molnar Attila DI. 2021 HUN 2½ 14½ 

10 19   Wolfmajer Wolfgang 1931 AUT 2½ 13 
11 18   Kirchmayr Wilhelm DI. 1931 AUT 2½ 12½ 
12 20   Lechner Marcus 1917 AUT 2½ 12 
13 16   Granditsch Markus 1970 AUT 2½ 11½ 
14 24   Kersten Julian 1819 AUT 2½ 10½ 
15 17   Stanivukovic Drago 1967 BIH 2½ 9½ 
16 22   Allram Sebastian 1870 AUT 2 12½ 
17 6   Schirmbeck Hannes DI. 2112 AUT 2 11½ 
18 21   Kassel Walter Dr. 1901 AUT 2 8½ 
19 4   Lechner Daniel 2177 AUT 1 14 
20 2 FM Wallner Joachim 2319 AUT 1 12 
21 12   Somasundram Jayakumar Ing. 2004 AUT 1 12 
22 14   Hirsch Andreas 1994 AUT 1 10½ 
23 11   Hrdina Karl Dr. 2005 AUT 1 10½ 
24 13   Riegler Rene 1998 AUT 0 10 
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B-Turnier   -   Endstand 
 

Rg. SNr Name Elo FED Pkte BH 
1 9 Wantscher Jürgen 1759 GER 4½ 14½ 
2 15 Czvitkovics Helmut 1677 AUT 4 14 
3 7 Mischek Gerhard 1785 AUT 4 9½ 
4 26 Iro Christian 1503 AUT 3½ 12½ 
5 10 Reif Werner DI. 1748 AUT 3½ 12½ 
6 11 Flanitzer Johann 1745 AUT 3½ 11½ 
7 2 Muik Josef Jun. 1881 AUT 3 15½ 
8 4 Rauch Christian 1838 AUT 3 13 
9 1 Ayatollahi Ehsan 1888 IRI 3 11½ 

10 13 Ruck Helmut Mag. 1704 AUT 3 11 
11 14 Molnar Kristof 1695 AUT 2½ 15½ 
12 16 Kuntner Rudolf 1670 AUT 2½ 14½ 

  17 Jernej Raphael 1665 AUT 2½ 14½ 
14 5 Kunschek Horst 1805 AUT 2½ 13 
15 8 Artner Martin Dr.DI. 1762 AUT 2½ 12½ 
16 3 Inführ Jakob 1873 AUT 2½ 10½ 
17 6 Infuehr Heinrich Dr. 1785 AUT 2½ 9½ 
18 21 Prochaska Johann Mag. 1622 AUT 2 16 
19 20 Schmied Kurt 1634 AUT 2 14½ 
20 19 Pantelic Slobodan 1641 AUT 2 13 
21 23 Paseka Christian 1563 AUT 2 12 
22 22 Scharf Leopold 1614 AUT 2 11½ 
23 24 Bauer Christoph B.Sc. 1530 AUT 2 9 
24 18 Hödl Robert 1661 AUT 2 8 
25 25 Hansi Otmar 1517 AUT 1 14½ 
26 28 Aziz Samir 1451 AUT 1 14 
27 27 Fritz Robert 1501 AUT 1 12 
28 12 Haslinger Ewald 1717 AUT ½ 12 

 
C-Turnier   -   Endstand 
 

Rg. SNr Name Elo FED Pkte BH 
1 1 Baronbeck Johann 1557 AUT 4 15½ 
2 8 Girnt Karoly 1469 HUN 4 15 
3 11 Grabenweger Wolfgang Ing. 1454 AUT 4 13½ 
4 9 Molnar Bertalan 1462 AUT 3½ 13½ 
5 5 Schlager Florian 1502 AUT 3½ 13½ 
6 12 Nemeth Balint 1431 HUN 3½ 12½ 
7 3 Wolf Gerhard 1521 AUT 3 15 
8 13 Froehlich Karl 1379 AUT 3 14½ 
9 6 Horak Paul 1481 AUT 3 13 

10 4 Ochsenhofer Walter 1513 AUT 3 13 
11 14 Kuba Karl 1366 AUT 3 7½ 
12 19 Schlager Friedrich 1204 AUT 2½ 12½ 
13 2 Schmied Josef 1554 AUT 2 15½ 
14 21 Ueberall Gerhard 1146 AUT 2 13½ 
15 17 Sponer Manfred 1282 AUT 2 13 
16 20 Auer Max 1172 AUT 2 12½ 
17 15 Blauensteiner Christian 1362 AUT 2 11½ 
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18 24 Schuller Nara 0 AUT 2 11½ 
19 7 Hetfleis Enrico 1475 AUT 2 8 
20 22 Binder Alfred Ing. 1139 AUT 1½ 11½ 
21 10 Krueckel Franz 1458 AUT 1½ 10 
22 16 Tunka Johann 1325 AUT 1½ 10 
23 18 Fellner David 1219 AUT 1 10 
24 23 Kaiser Michael 1095 AUT ½ 13 

_____________________________________________________________________________ 
 

15. Vösendorfer Schachopen vom 6. 6. - 10. 6. 2012 
 

Am heurigen Turnier, das in ununterbrochener Folge bereits im 15. Jahr stattfand, nahmen 144 
Schachspieler aus mehreren Nationen teil.  
 

Viele Spieler begrüßten die Wahlmöglichkeit, bereits am Mittwoch nachmittag die 1. Partie zu 
spielen und so eine anstrengende Doppelrunde am Folgetag zu vermeiden. 
 

Das Turnier war nach der Elo-Spielstärke wieder in drei Gruppen aufgeteilt.  
 

Das Meisterturnier der stärksten Spieler gewann  IM Aco Alvir vor  FM Joachim Wallner und 
IM Dr. Andreas Dückstein. 
 

Im B-Turnier für Spieler von 1600- 1900 Elo war Ehsan Ayatollahi  nicht zu schlagen und gab 
nur einen halben Punkt ab. Auf den Plätzen folgten Günter Geyer und Johannes Ruisz mit je 4 
Punkten. 
 

Auch im C-Turnier unter Elo 1600 wurde mit viel Einsatz gekämpft und um jeden Sieg 
gerungen. Den Sieg holte sich mit ebenfalls 4,5 Punkten, der für den Schachclub Vösendorf 
spielende Josef Schmied. Dahinter folgten Konstantin Tarko und Gerhard Wolf mit je 4 
Punkten. 
 

In Einzelwertungen wurden zusätzlich Pokale für die besten Leistungen von Jugendlichen und 
Senioren verteilt. 
 

Die Marktgemeinde Vösendorf unterstützte das Turnier wieder mit der Bereitstellung des 
Schlosses als hervorragenden Spielsaal und durch die Stiftung der Siegerpokale. Viele 
Teilnehmer äußerten sich sehr zufrieden über diese Turnierveranstaltung und die Ausrichtung 
im Vösendorfer Schloss. Besonders geschätzt wurde an allen Tagen der organisierte Fahrdienst 
mit Privatfahrzeugen von Spielbeginn bis Spielende zur Haltestelle der Badnerbahn für 
Teilnehmer, die mit öffentlichen Verkehrsmitteln anreisten. 
 

Astrid Meffert    
_____________________________________________________________________________ 
 

2 Partien aus der 12. Fernschach-BLLM: 
 

SIM Rüdiger Löschnauer (2467) NÖ   -   Wolfgang Riemer (2387) Wien                      Brett 1 
 

1.Nf3 c5 2.c4 g6 3.e4 Bg7 4.d4 d6 5.Nc3 Bg4 6.d5 Nf6 7.Be2 Nbd7 8.O-O O-O 9.h3 Bxf3 
10.Bxf3 Re8 11.Qc2 a6 12.Bd2 e6 13.Be2 exd5 14.exd5 Re7 15.Rfe1 Qf8 16.f4 Ne8 17.Bd3 
Rxe1+ 18.Rxe1 Nc7 19.a4 Re8 20.g3 Rxe1+ 21.Bxe1 f5 22.Kg2 Bd4 23.Ne2 Qe7 24.Bd2 Ne8 
25.a5 Nef6 26.Nxd4 cxd4 27.b4 Kf7 28.Bc1 Ne4 29.g4 h5 30.g5 Kf8 31.Bxe4 fxe4 32.Qb2 Qg7 
33.c5 e3 34.cxd6   1-0 
 

Patric Lehnen (2135) NÖ   -   Georg Fröwis (2000) Vbg                                                  Brett 4 
 

1.d4 d5 2.c4 e6 3.Nf3 Nf6 4.Nc3 c6 5.Bg5 dxc4 6.e4 b5 7.e5 h6 8.Bh4 g5 9.Nxg5 hxg5 10.Bxg5 
Nbd7 11.exf6 Qa5 12.g3 b4 13.Ne4 Ba6 14.Qf3 O-O-O 15.h4 Nb6 16.Be3 Nd5 17.Be2 Nxe3 
18.fxe3 Bb7 19.Kf2 c5 20.Rhc1 Rd5 21.g4 Rxh4 22.Qg3 Rh8 23.Rxc4 Qc7 24.Qxc7+ Kxc7 
25.Bf3 Rh2+ 26.Kg3 Rxb2 27.Rh1 Rxa2 28.dxc5 Ra3 29.Rh7 Rd7 30.c6 Bxc6 31.Ng5 Bd6+ 
32.Kh4 Rc3 33.Bxc6 Rxc4 34.Bxd7 Kxd7 35.Nxf7 Rc2 36.Nxd6+ Kxd6 37.Rxa7 b3 38.Rb7 b2 
39.g5    1-0 
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Turnierkalender 
 

21. - 29. 7. 2012:  INTERNATIONALES SCHACH-OPEN: „Hotel Schierhuber“, Zwettl,  
    Galgenbergstraße 3.  
                           

  Staatsmeisterschaft 2012: Allgemeine Klasse: 9 Rden Schweizer System.  
   Bedenkzeit: 40 Züge in 90 Minuten und danach 30 Minuten pro Spieler zur  
   Beendigung der Partie, zusätzlich 30 Sekunden pro Zug ab dem ersten Zug.  

 Remisangebot vor dem 30. Zug nicht erlaubt und der Spieler muss zu Beginn der 
Partie am Schachbrett anwesend sein (Fide Regel). Turnier wird zur nationalen 
und internationalen Elowertung eingereicht.  

   

  Staatsmeisterschaft 2012: Damen: Bei mehr als 12 Teilnehmerinnen 9 Rdn         
   Schweizer System. Bis zu 10 Teilnehmerinnen wird ein Rundenturnier   
    gespielt. Alle anderen Spielbedingungen wie bei allgemeine Klasse. 
  

 Internationales Open: Es werden neun Runden nach Schweizer System   
   gespielt. Die Bedenkzeit beträgt 40 Züge in 90 Minuten und danach 30 Minuten   
   pro Spieler zur Beendigung der Partie, zusätzlich 30 Sekunden pro Zug ab dem  
     ersten Zug. Das Turnier wird zur nationalen und internationalen Elowertung  
   eingereicht. Teilnahmeberechtigt sind alle Spieler/Innen die keine Qualifikation 
   zu den Staatsmeisterschaften aufweisen, alle Senioren über 70, die in einer der   
   beiden letzten Eloperioden in der AUT Eloliste unter 2100 geführt sind, alle   
  Damen, die in den beiden letzten Eloperioden in der AUT Eloliste unter 1600  
   geführt sind. Nenngeld: € 40,- (Anmeldung bis 06.07.2012) oder € 45,- (An-  
   meldung am 21.07.2012), Jugendliche U18 und U16 € 20,-, unter U14 frei  
   Persönliche Anmeldungen vor Ort sind nach Maßgabe freier Plätze am 21. Juli   
   2012 von 10.00-12.00 Uhr möglich. Es wird jedoch ein erhöhtes Nenngeld ein-  
   gehoben. Preisgelder 300€ abwärts, Kategoriepreise für Österreicher U1800,  
 U1600, Damen, Senioren, U18 und U 16. Bester Spieler eines Partnervereins von  
  Zwettl. Es kann nur ein Geldpreis gewonnen werden! Kategoriepreise ab 3 Teil- 
  nehmern pro Kategorie. Abhängig von der Teilnehmerzahl behält sich die   
  Turnierleitung Änderungen und/oder Ergänzungen zu diesen Angaben vor. 
 

1. - 5. 8. 2012:  Offene NÖ-Landesmeisterschaft und SV Amstetten Stadtmeisterschaft 
2012: Bachwirt (vormals Volksheim), Ardaggerstr. 28, 3300 Amstetten. 5 
Runden, Elowertung, 25 € Nenngeld, U-18 13 €. Info u. Anmeldung: Winfried 
Wadsack, B. v. Suttnerstr. 3, 3300 Amstetten, Tel. 0676/9569620, 
Winfried.Wadsack@gmx.at, Wolfgang Wadsack, Mühlbachstr. 9, 3300 
Amstetten, Tel. 07472/61109, Wolfgang.Wadsack@utanet.at,  

       Homepage: http://www.schachvereinamstetten.at/ 
 

25. 8. 2012:    3. Mauer-Öhling Schnellschachturnier: BSG Saal Landesklinikum   
     Mostviertel, 3362 Mauer, Betriebssportgelände, Nähe Tennisplätze. Beginn:   
     10:00 Uhr, Bedenkzeit: 15 Min. pro Spieler u. Partie, Nenngeld: 10€ U18 6€.   
    Info u. Nennung: per e-Mail an: ludwig.spreitz@direkt.at, oder tel. Markus  
    Grießenberger 0650/ 516 88 99 bzw. Markus.Griessenberger@gmx.at.  oder  
    eine ½ Stunde vor Spielbeginn im Turnierlokal 
 

2. 9. 2012:   17. Internationales Mödlinger Aktivschachturnier: Mödling, Festsaal Rotes  
    Kreuz, Scheffergasse 1a. Beginn: 14.00 Uhr. 7 Rden Schweizer System, Bedenk-  
    zeit: 20 Min., Nenngeld: 15 €, für Senioren ab Jg. 1952, Damen und Studenten  
    (Ausweis) 10 €, für Jugendliche bis Jg. 1993 5 €,  für Schüler bis Jg. 1998 Gratis.  
    Preise: 150 € abwärts, Kategoriepreise: Bester Mödlinger, Bester Senior, Beste  
    Dame, Bester U18, Elo 1900-2149, Elo 1650-1899, Elo 1400-1649 und Elo bis  
   1399. Pro Person wird nur ein Geldpreis vergeben. Bei Punktegleichheit gilt die  
    Buchholzwertung. Anmeldung und Info: Günter Rier: guenter.rier@gmx.at oder   
     0664 / 4904822 oder im Spiellokal bis 13.30 Uhr.  
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8. 9. 2012: Offene NÖ Schnellschach Landesmeisterschaft für Viermannschaften:   
     Volkshaus Pöchlarn, Regensburgerstr.47. Beginn: 15.00 Uhr. 15 min. Bedenk- 
    zeit, 7 Rd., zugleich Vorrunde Mostviertelcup. Nenngeld  20,- €  je Mannschaft;  
    ab 2 Damen oder 2 SeniorInnen ab Jgg. 1952 bzw. Damen ab Jgg. 1957 10,-€; 
   ab 2 Jgd. je Mannschaft Jgg. 1994 frei. Preise: € 600,-- 400,-- 200,-- 100,-- 60,--  
    Pokale, Medaillen, Sachpreise. Wertung: Mannschaftspunkte, Partiepunkte,   
   Bretterwertung usw. Die Schnellschach LM zählt zur Schnellschach Elowertung. 
   Voranmeldungen erbeten. Die besten vier Mannschaften (1 Gastspieler) sind für   
   das Mostviertel Cupfinale qualifiziert. 
_____________________________________________________________________________ 
 
 

19. Kellerolympiade in Herrnbaumgarten 
 

Wiener Auswahlmannschaft Wadiya fing slowakische Mannschaft Sk Osuske 
in der vorletzten Runde ab und siegte. 
 

NÖ LM der Volkshochschulen: ASVÖ VHS Pöchlarn/Mauerbach gewann VHS LM. 
 

10 Mannschaften - eine Überraschung für  Organisator Gerhard Überall. Der Bürgermeister 
der 1000 Seelengemeinde Herrnbaumgarten Christian Frank überreichte den goldenen Turm  
an Gerhard Überall. Vizepräsident Robert Gattermayer übergab an Gerhard Überall eine 
gläserne Schachgarnitur, um nicht nur das eigene Schachspiel, sondern auch den Plan des 
Gegners besser durchschauen zu können. 
 

  1. Wadiya (Gregor Neff 2179 Elopunkte, 6 Punkte aus 7 Partien, Robin Sulzgruber 1991, 5,   
      Michael Gratze 1995, 4, Peter Sadilek 2265, 6,5) 12 Mp. (21,5) 
  

  2. Sk Osuske (Andrej Gasa 2262 4, Vach Pavol 2092, 5,5, Tomas Pericka 2029, 4, Dusan  
      Heck 2085 5) 12Mp (18,5)  
 

  3. Brno ( Petr Kucera 1990 5, Gustav Nikodem 2006, 5, Rostislav Rotrekl 1804 3,5, Petr  
      Juranek 1815, 4,5)  9 Mp. (18) 
 

  4. ASVÖ VHS Pöchlarn/Mauerbach (Mag. Richard Kende 1980, 5,5, Robert Gatter-                  
       mayer 1970, 5, Markus Strubreiter 1986, 4, Michael Furch 1839, 4,5/7) 8 Mp. (19) 
 

  5.  Tatran Postorna              8 Mp. (16) 
 

  6.   EW Bau Vöcklabruck     7 (15,5)  
 

  7.  Cunilingus                        7 (14,5) 
 

  8.  VHS Poysdorf                  5 (11,5) 
 

  9.  SKW                                  2 (3) 
 

10.  VHS Hohenau                  0 (2,5) 
 

Die 20. Kellerolympiade und VHS LM wurde bereits für Sa. 15. Juni 2013, 15h im Heurigen 
Umschaid, Herrnbaumgarten fixiert.  
 

Die Hoffnung, mit umliegenden Vereinsmannschaften wie z.B. Laa/Th, Mistelbach, Zistersdorf, 
Niederabsdorf, Matzen, Ernstbrunn, Wolkersdorf, Zwerndorf, Hollabrunn, Retz, Korneuburg, 
Stockerau, Eggenburg und der Treue der diesjährigen 10 Mannschaften sowie weitere 
Newcomer zur 20. Kellerolympiade auch 20 Mannschaften begrüßen zu können waren 
Ergebnisse der Besprechungen im Heurigengarten nach der Siegerehrung. 
 

Die Siegerehrung nahm unser Präsident der Kellerolymiade Dr. Walter Vejchoda vor, 
unterstützt vom umsichtigen Ausloser und Schiedsrichter Vizepräsident Mag.  Christian Kindl. 
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85 Jahre Schachklub  
ASVÖ VHS Pöchlarn                            

Robert Gattermayer                                                                              0664 1035999 

4040 Linz, Parzhofstr. 24                                                                      r.gattermayer@a1.net 

 

 

 

Offene 

NÖ Schnellschach Landesmeisterschaft 
Viermannschaften 

 
15 min. Bedenkzeit, 7 Rd., zugleich Vorrunde Mostviertelcup 
 

Sa. 8.Sept. 2012, 15 bis 19h,  

Volkshaus Pöchlarn, Regensburgerstr.47 
 

Nenngeld  20,- €  je Mannschaft;  

ab 2 Damen oder 2 SeniorInnen ab Jgg. 1952 bzw. Damen ab Jgg. 1957 10,-€; 

ab 2 Jgd. je Mannschaft Jgg. 1994 frei 
 

Preise: € 600,-- 400,-- 200,-- 100,-- 60,-- Pokale, Medaillen, Sachpreise 

 

Wertung: Mannschaftspunkte, Partiepunkte, Bretterwertung usw. 
 

Computerauslosung, Schiedsrichter: Michael Furch 
 

Die Schnellschach LM zählt zur Schnellschach Elowertung. 
 

Schiedsgericht (3 Mitglieder, 2 Ersatzmitglieder) werden zu Turnierbeginn nominiert. 
 

Voranmeldungen erbeten. 
 

Die besten vier Mannschaften gem. Durchführungsbestimmungen Cup/Mostviertel 
(1 Gastspieler, Vereinsmannschaft sind für das Mostviertel Cupfinale qualifiziert. 
 

Der Schachklub Pöchlarn-Brunn vor 85 Jahren gegründet führte bereits in 
damalgen Zeiten der Beschlüsse des Vereinsgesetzes Wettkämpfe gegen 
Wilhelmsburg, St.Pölten, Traisen, Kienberg Gaming , Amstetten usw. durch.  
Eine Ehre den Schachfreunden, welche damals dem Königlichen Spiel die Treue 
gaben. 
 

Quelle: Geschichte des NÖ Schachverbandes 
Präsident Franz Modliba, Litschau 
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NÖ Schachverband                  SV Amstetten   
Landesmeisterschaft   2012     Stadtmeisterschaft  
 

Teilnahmeberechtigt: Alle des Schachspiels Kundigen aus allen Bundesländern und Staaten! 
 
Schiedsrichter und Turnierleiter: RS Winfried Wadsack 
 
Information: 
Winfried Wadsack, B. v. Suttnerstr. 3, 3300 Amstetten, Tel. 0676/9569620, Winfried.Wadsack@gmx.at 
Wolfgang Wadsack, Mühlbachstr. 9, 3300 Amstetten, Tel. 07472/61109 oder 0688/8118144, 
Wolfgang.Wadsack@utanet.at 
Homepage: http://www.schachvereinamstetten.at 
 

Spielort: Bachwirt , Ardaggerstr. 28, 3300 Amstetten; Tel.: 07472/62758 
 
Modus: 
5 Runden Schweizer System; Es gelten die Regeln der FIDE, die ÖSB – und NÖSV – TUWO; 
Computerauslosung mit dem SwissManager; Elowertung; 2 Stunden für 40 Züge und ½ Stunde für den 
Rest der Partie.  
 
Wertung: 1. Partiepunkte, 2. die Buchholz – Wertung, 3. die verfeinerte Buchholz – Wertung, 4. die 
Sonneborn – Berger – Wertung, 5. die größere Zahl von Siegen, 6. die Elo – Leistung. 
 

Termin: 01.08.2012 bis 05.08.2012 
 

1. Runde Mi., 01.08., 18.30 Uhr, 2. Runde Do., 02.08., 18.30 Uhr, 3. Runde Fr., 03.08., 18.30 Uhr,  
4. Runde Sa., 04.08., 10.00 Uhr, 5. Runde So., 05.08., 10.00 Uhr 
 
Nennschluss und Beginn: 01.08.2012, 18.00 Uhr bzw. 18.30 Uhr 
 
Nenngeld: € 25; U18 € 13; Teilnehmer der ASKÖ – LM und des ASKÖ – Jugendturniers haben eine 
Ermäßigung von jeweils 1 €! Die Einzahlung auf das Konto Nr. 4010 der Sparkasse Amstetten (BLZ 
20202) gilt als Anmeldung! (Beleg bitte mitbringen!). Bei Anmeldung am Turniertag erhöht sich das 
Nenngeld um € 3,-! 
 
Reuegeld: € 10; Nach ordentlicher Turnierbeendigung wird das Reuegeld zurückerstattet. 
 
Preisfond:           1. Rang: 250 €      2. Rang: 150 €       3. Rang: 100 €      4.Rang: 70 €      5. Rang: 50 €  
Kategoriepreise: 
Zweites Viertel:    50 €   35 €   25 €         
Drittes Viertel:    35 €       25 €    
Viertes Viertel:    25 € 
Bester Jugendlicher:    30 €                  Landesmeisterin: 50 €          Stadtmeister: 50 € 
 
Den NÖ – Landesmeistertitel kann nur ein Spieler mit österreichischer Staatsbürgerschaft erwerben, 
der mindestens seit einem Jahr vor Durchführung der Landesmeisterschaft in NÖ stammspielberechtigt 
war.  
Den NÖ – Damenlandesmeistertitel kann nur eine Spielerin mit österreichischer Staatsbürgerschaft 
erwerben, die mindestens seit einem Jahr vor Durchführung der Landesmeisterschaft in NÖ 
stammspielberechtigt war. 
Stadtmeister: Gilt für Spieler mit Wohnsitz in Amstetten, für Spieler einer Amstettner Firma und für 
Spieler vom SV Amstetten.  
Jugend – und Damenpreis jeweils ab 5 Teilnehmern pro Kategorie!  
Die unveränderliche Viertelseinteilung erfolgt vor der ersten Runde! Keine Preisteilungen! Spieler ohne 
österreichische ELO – Zahl werden von der Turnierleitung eingestuft. Die Siegerehrung findet 
unmittelbar nach der letzten Runde statt. Abhängig von der Teilnehmerzahl behält sich die Turnierleitung 
vor, Änderungen oder Ergänzungen zu den Angaben in dieser Ausschreibung vorzunehmen. Die Preise 
werden nur bei der Siegerehrung persönlich übergeben. Die Wertung erfolgt mit Computer. Jeder Spieler 
anerkennt mit seiner Teilnahme diese Ausschreibung! Vom Konsum selbst mitgebrachter Speisen und 
Getränke ist Abstand zu nehmen. 
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Offene Niederösterreichische Senioren 
 

Landesmeisterschaft 2012 
 

15. – 21.Oktober 2012  
 
 

7 Runden Schweizer System, nationale Elowertung 
 
Der bestplatzierte Niederösterreicher ist Landesmeister und erhält einen Zuschuss 
bei Teilnahme an der österreichischen Seniorenmeisterschaft 2013 
 
 
Spielort                      Spitz in der Wachau 
 
Spiellokal                     Gasthof „Goldenes Schiff“,  Mittergasse 5 
                             
Teilnahmeberechtigt  Frauen ab Jahrgang 1962, Männer ab Jahrgang 1952 
 
Bedenkzeit               2 Stunden / 40 Züge + 60 Minuten, Kontumaz-Zeit 15 Minuten 
 
Spieltermine                1. Runde    Mo. 15. Oktober     14 Uhr 
                                      2. Runde    Di.  16. Oktober       9 Uhr 
                                      3. Runde    Mi.  17. Oktober        9 Uhr      
                                      4. Runde    Do.  18. Oktober       9 Uhr 
                                      5. Runde    Fr.   19. Oktober       9 Uhr 
                                      6. Runde    Sa.   20. Oktober       9 Uhr 
                                      7. Runde    So.   21. Oktober       9 Uhr 
 
Anmeldung          Herbert Gruszka, 02732/75234, E-Mail gruszka.herbert@aon.at 
                                   Fritz Wöber, 02732/70855         E-Mail  woeber.keg@aon.at  
 
Nenngeld                    25,-Euro 
 
Preise                          Schöne Sachpreise für alle Teilnehmer 
 
Turnierleitung            Herbert Gruszka 
 
Schiedsrichter             IS Margit Almert 
 
Rahmenprogramm     Stadtbesichtigung Spitz, Dürnstein, Krems 
                                     Weinverkostung, Heurigenbesuch 
 
Quartierbeschaffung über Spiellokal 02713 / 2326, Fax 2854, info@goldenesschiff.at 
oder über Fremdenverkehrsverein     02713 / 2363, Fax 2988, info@spitz-wachau.at 
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Staatsmeisterschaf t  2012 
Veranstalter: Österreichischer Schachbund 

Organisator: Landesverband Niederösterreich 
 
Spielort: „Hotel Schierhuber“, 3910 Zwettl, Galgenbergstraße 3 
 

Termin: 21. Juli – 29. Juli 2012, Anreisetag ist der 21. Juli 2012. 

21.07.2012, 10-12.00: Anwesenheitskontrolle  25.07.2012, 14.00: Runde 5 
23.07.2011, 13.30: Eröffnung  26.07.2012, 14.00: Runde 6 
23.07.2011, 14.00: Runde 1  27.07.2012, 14.00: Runde 7 
22.07.2012, 14.00: Runde 2  28.07.2012, 14.00: Runde 8 
23.07.2012, 14.00: Runde 3  29.07.2012, 10.00: Runde 9 
24.07.2012, 14.00: Runde 4  23.07.2011, 16.00: Siegerehrung 

     
Spielbedingungen:  

• Es werden neun Runden nach Schweizer System gespielt. 
• Die Bedenkzeit beträgt 40 Züge in 90 Minuten und danach 30 Minuten pro Spieler zur 

Beendigung der Partie, zusätzlich 30 Sekunden pro Zug ab dem ersten Zug.  
• Remisangebote gemäß Art. 9.1 der FIDE Schachregeln sind vor dem 30. Zug nicht 

erlaubt.  
• Nach den gültigen FIDE-Regeln muss ein Schachspieler zu Beginn der Partie am 

Schachbrett anwesend sein, sonst ist die Partie sofort verloren. 
• Das Turnier wird zur nationalen und internationalen Elowertung eingereicht. 
• Es gelten die aktuellen Anti-Doping-Bestimmungen. 
• Die Ergebnisse werden im Internet publiziert. 

 
Anmeldung: 
Horak Paul, staatsmeisterschaft@softdesign.at ,Telefon.: 0699 17010026.  
 
Anmeldungen/Reservierungen von Unterkünften sind ab 01. August 2011 möglich! Online-
Anmeldungen sind bis 6. Juli 2012 auf „www.chess.at“ möglich. Die Anmeldung wird erst gültig 
mit der Überweisung des Nenngeldes auf das Staatsmeisterschafts Konto des SK Zwettl, Konto 
Nr. 5.496, BLZ 32990, Raiffeisenbank Waldviertel Mitte 
 
Persönliche Anmeldungen vor Ort sind nach Maßgabe freier Plätze am 21. Juli 2012 von  
10.00-12.00 Uhr möglich. Es wird jedoch ein erhöhtes Nenngeld eingehoben. 
 

Nenngeld: € 60,- (Anmeldung bis 06.07.2012) oder € 80,- (Anmeldung am 21.07.2012)  
 
Preisgeld: Der gesamte Preisfonds beträgt €  8.350,--. 

1. Platz € 2.000,- 7. Platz € 400,- 
2. Platz € 1.500,- 8. Platz € 300,- 
3. Platz € 1.200,- 9. Platz € 200,- 
4. Platz € 900,- 10. Platz € 150,- 
5. Platz € 700,- 11.-15. Platz € 100,- 
6. Platz € 500,-  

Bei Punktegleichstand werden die Geldpreise an die Spieler auf den Plätzen 1 bis 15 der 
Endtabelle  nach dem Hort System vergeben. Die Preisgelder werden nur an jene Spieler/innen 
ausbezahlt, die bei der Preisverteilung anwesend sind. Die ersten Fünf der Endtabelle erhalten 
zusätzlich Kost und Logis (DZ, HP)) bei der nächsten Staatsmeisterschaft. Spielerinnen/Spieler 
der Plätze 6 bis 10 erhalten Kost und Logis (DZ, HP) jeweils zur Hälfte ersetzt.  
Organisation 

Turnierdirektor:  Manfred Prager, Paul Horak, Franz Modliba 
Hauptschiedsrichter:  IS Peter Stadler 
 
Ehrenschutz:  Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll Bundesrätin Martina Diesner-Wais 
 Landesrätin Dr. Petra Bohuslav ASVÖ NÖ Präsident Vzlt. Harald             
                                                               Reiterer 
 Bürgermeister Herbert Prinz 
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Teilnahmeberechtigung: 

Teilnahmeberechtigt auf eigene Kosten sind alle Spieler/innen, die eine Elozahl von 2000 oder 
mehr in einer der Elolisten 1/2012 bis 7/2012 (international oder national) aufweisen und die 
österreichische Staatsbürgerschaft oder eine Ausnahme laut § 2.4 TUWO besitzen (Ausnahmen 
können vom Bundesvorstand unter besonderen Voraussetzungen für Spieler/innen mit 
österreichischer FIDE - Nationalität beschlossen werden).  
 
Teilnahmeberechtigt sind ferner die 9 Landesmeister sowie weitere Jugendspieler/innen über   
Vorschlag des Bundesjugendtrainers. 
 
Kosten und Unterbringung: 

Die Kosten der Halbpension in einem Doppelbettzimmer für die vorqualifizierten Teilnehmer  

Georg FRÖWIS Andreas DIERMAIR Georg DANNER 
Mario SCHACHINGER David SHENGELIA 

sowie für die Österreichischen Jugendmeister 2012 der Altersklassen U-16 und U-18, werden 
vom ÖSB übernommen (Einzelzimmer gegen Aufpreis von € 20.-/Tag). 

Die halben Kosten der Halbpension in einem Doppelbettzimmer für die qualifizierten Teilnehmer  

Florian SCHWABENEDER Martin NEUBAUER Florian PÖTZ 
Helmut KUMMER  Christoph MENEZES 
 
sowie für die 9 Landesmeister, sofern der Landesverband die zweite Hälfte übernimmt, werden 
vom ÖSB übernommen (Einzelzimmer gegen Aufpreis von € 20,--/Tag). 

Die Fahrtkosten sind von allen Spieler/innen selbst zu übernehmen. Die Zimmer für die 
vorqualifizierten Spieler reserviert der Schachklub Zwettl. 
 
Reservierungen von Zimmern für vorqualifizierte Teilnehmerinnen müssen bis spätestens 

01.06.2012 erfolgen. Alle übrigen Teilnehmerinnen buchen ihre Unterkunft selbst. 
 

Wertung: gemäß § 4.3 der TUWO des ÖSB 

a. Partiepunkte d. Sonneborn-Berger-Wertung 
b. Buchholz-Wertung e. die größere Anzahl von Siegen 
c. verfeinerte Buchholz-Wertung f. geteilter Platz. 

Im Falle von identischen Feinwertungen a) bis e) wird um den Staatsmeistertitel ein Stichkampf 
ausgetragen. Zwei Partien mit jeweils 10 Minuten Bedenkzeit pro Spieler und 5 Sekunden pro 
Zug, danach Blitzpartien bis zur Entscheidung. 
 

Qualifikationen: 

Der Sieger, die Siegerin, erhält den Titel „Österreichischer Staatsmeister 2012“ und ist für die 
Teilnahme am nächsten Qualifikationsturnier zur FIDE-WM qualifiziert. 
 

Mit den besten Schachgrüßen 
 
 
 HD SR Franz Modliba Prof. Kurt Jungwirth 
 Präsident LV Niederösterreich Präsident ÖSB 

 
 
 
 
 
 
 
 
NÖ-Schach  6/7-2012                                                                                                    35  



 

Staatsmeisterschaft 2012 Damen 
Veranstalter: Österreichischer Schachbund 

Organisator: Landesverband Niederösterreich 
 
Spielort: „Hotel Schierhuber“, 3910 Zwettl, Galgenbergstraße 3 
 

Termin: 21. Juli – 29. Juli 2012, Anreisetag ist der 21. Juli 2012. 

21.07.2012, 10-12.00: Anwesenheitskontrolle  25.07.2012, 14.00: Runde 5 
23.07.2011, 13.30: Eröffnung  26.07.2012, 14.00: Runde 6 
23.07.2011, 14.00: Runde 1  27.07.2012, 14.00: Runde 7 
22.07.2012, 14.00: Runde 2  28.07.2012, 14.00: Runde 8 
23.07.2012, 14.00: Runde 3  29.07.2012, 10.00: Runde 9 
24.07.2012, 14.00: Runde 4  23.07.2011, 16.00: Siegerehrung 

 
Spielbedingungen:  

• Bei mehr als 12 Teilnehmerinnen werden neun Runden nach Schweizer System gespielt. Bis 
zu 10 Teilnehmerinnen wird ein Rundenturnier gespielt, bei 11 oder 12 Teilnehmerinnen wird 
das Turniersystem nach Beendigung der Anwesenheitskontrolle festgelegt. 

• Die Bedenkzeit beträgt 40 Züge in 90 Minuten und danach 30 Minuten pro Spieler zur 
Beendigung der Partie, zusätzlich 30 Sekunden pro Zug ab dem ersten Zug.  

• Remisangebote gemäß Art. 9.1 der FIDE Schachregeln sind vor dem 30. Zug nicht 
erlaubt.  

• Nach den gültigen FIDE-Regeln muss ein Schachspieler zu Beginn der Partie am 
Schachbrett anwesend sein, sonst ist die Partie sofort verloren. 

• Das Turnier wird zur nationalen und internationalen Elowertung eingereicht. 
• Es gelten die aktuellen Anti-Doping-Bestimmungen. 
• Die Ergebnisse werden im Internet publiziert. 

 
Anmeldung: 
Horak Paul, staatsmeisterschaft@softdesign.at ,Telefon.: 0699 17010026.  
 
Anmeldungen/Reservierungen von Unterkünften sind ab 01. August 2011 möglich! Online-
Anmeldungen sind bis 6. Juli 2012 auf „www.chess.at“ möglich. Die Anmeldung wird erst gültig 
mit der Überweisung des Nenngeldes auf das Staatsmeisterschafts Konto des SK Zwettl, Konto 
Nr. 5.496, BLZ 32990, Raiffeisenbank Waldviertel Mitte 
 
Persönliche Anmeldungen vor Ort sind nach Maßgabe freier Plätze am 21. Juli 2012 von  
10.00-12.00 Uhr möglich. Es wird jedoch ein erhöhtes Nenngeld eingehoben. 
 

Nenngeld: € 60,- (Anmeldung bis 06.07.2012) oder € 80,- (Anmeldung am 21.07.2012)  
 

Preisgeld: Der gesamte Preisfonds beträgt € 1.950,- 

1. Platz € 700,- 4. Platz € 200,- 
2. Platz € 500,- 5. Platz € 150,- 
3. Platz € 300,- 6. Platz € 100,- 

Bei Punktegleichstand werden die Geldpreise an die Spieler auf den Plätzen 1 bis 6 der 
Endtabelle  nach dem Hort System vergeben. Die Preisgelder werden nur an jene Spielerinnen 
ausbezahlt, die bei der Preisverteilung anwesend sind. Die ersten Fünf der Endtabelle erhalten 
zusätzlich Kost und Logis (DZ, HP) bei der nächsten Staatsmeisterschaft. Je einen weiteren 
Startplatz gibt es ab 13, ab 16 und ab 20 Teilnehmerinnen. 
Organisation 

Turnierdirektor:  Manfred Prager, Paul Horak, Franz Modliba 
Hauptschiedsrichter:  IS Peter Stadler 
 
Ehrenschutz:  Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll Bundesrätin Martina Diesner-Wais 
 Landesrätin Dr. Petra Bohuslav ASVÖ NÖ Präsident Vzlt. Harald   
      Reiterer 
 Bürgermeister Herbert Prinz 
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Teilnahmeberechtigung: 

Teilnahmeberechtigt auf eigene Kosten sind alle Spielerinnen, welche die österreichische 
Staatsbürgerschaft oder eine Ausnahme laut § 2.4 TUWO besitzen (Ausnahmen können vom 
Bundesvorstand unter besonderen Voraussetzungen für Spieler/innen mit österreichischer FIDE 
- Nationalität beschlossen werden). 
 
Kosten und Unterbringung: 

Die Kosten der Halbpension in einem Doppelbettzimmer für die qualifizierten Teilnehmerinnen  

Eva MOSER Anna-Chr. KOPINITS Barbara SCHINK 
Katharina NEWRKLA Veronika EXLER  
 
sowie für die Österreichischen Jugendmeisterinnen 2012 der Altersklassen U-16 und U-18 
werden vom ÖSB übernommen (Einzelzimmer gegen Aufpreis). 

Ferner werden die halben Kosten der Halbpension in einem Doppelbettzimmer (Einzelzimmer 
gegen Aufpreis) für die 9 Landesmeisterinnen vom ÖSB übernommen, sofern der jeweilige 
Landesverband die zweite Hälfte übernimmt. 

Die Fahrtkosten sind von allen Spielerinnen selbst zu übernehmen. Die Zimmer für die 
vorqualifizierten Spieler reserviert der Schachklub Zwettl. 
 
Reservierungen von Zimmern für vorqualifizierte Teilnehmerinnen müssen bis spätestens 

01.06.2012 erfolgen. Alle übrigen Teilnehmerinnen buchen ihre Unterkunft selbst. 
 

Unterkunftsmöglichkeiten: Liste mit Unterkünften wird ab 25. April 2012 veröffentlicht! 
 

Wertung: gemäß § 4.3 der TUWO des ÖSB, entsprechend der durchgeführten Turnierart. 

Im Falle von identischen Feinwertungen wird um den Staatsmeistertitel ein Stichkampf 
ausgetragen. Zwei Partien mit jeweils 10 Minuten Bedenkzeit pro Spieler und 5 Sekunden pro 
Zug, danach Blitzpartien bis zur Entscheidung. 
 

Qualifikationen: 

Die Siegerin erhält den Titel „Österreichische Damen-Staatsmeisterin 2012“ und ist qualifiziert 
für die Teilnahme am nächsten Qualifikationsturnier zur FIDE-WM. 
 
 
 

Mit den besten Schachgrüßen 
 
 
 
 
 
 HD SR Franz Modliba Prof. Kurt Jungwirth 
 Präsident LV Niederösterreich Präsident ÖSB 
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17. Internationales Mödlinger Aktivschachturnier 

Sonntag, 2. September 2012 um 14 Uhr 
 
Spielberechtigt: Alle regelkundigen Schachfreunde 
Bedenkzeit - Modus: 7 Runden Schweizer System, 20 Minuten pro Spieler 
Spielort:  A - 2340 Mödling, Festsaal Rotes Kreuz,  Scheffergasse 1a 
Schiedsrichter / Turnierleitung: RS Gerhard Schulz und RS Günter Rier 
Es gelten die aktuellen internationalen FIDÉ-Regeln. 
Das Turnier wird zur AUT-Schnellschach-Elowertung eingereicht. 
 
Nenngeld: 15 Euro 
10 Euro für Senioren ab Jahrgang 1952; Damen und Studenten (Ausweis) 
5 Euro für Jugendliche bis Jahrgang 1993 
Gratis für Schüler / Schülerinnen bis Jahrgang 1998 
 
Information und Anmeldung: 
Per email:  guenter.rier@gmx.at  
telefonisch: 0664 / 4904822 bei Günter Rier oder im Spiellokal bis 13.30 Uhr  
 
Siegerehrung: ca. 20.00 Uhr  mit Verlosung von schönen Sachpreisen ! 
 

 

Hauptpreise:         Kategoriepreise 
 

1. Platz 150,–       Bester Mödlinger   30,– 
2. Platz 120,–       Bester U18 Spieler 30,– 
3. Platz   80,–       Bester Senior  30,– 
4. Platz   60,–       Beste Dame    30,– 
5. Platz   50,–       Elo 1900 –  2149  30,– 
6. Platz   40,–       Elo 1650 –  1899  30,– 
7. Platz   35,–       Elo 1400 –  1649  30,– 
8. Platz   30,–       ohne Elo –  1399  30,– 

 
Pro Person wird nur ein Geldpreis vergeben! 

Die Preise werden bei Punktegleichheit nicht geteilt, 
es gilt die Buchholzwertung. 
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